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ZUM "HERR, ICH RUF ZU DIR" 

Wir singen 10 Stichera, davon mindestens 4, höchstens aber 7 von der Aufer-
stehung und die übrigen aus den Minäen, je nach Vorschrift des Typikons. 

STICHERA ANASTASIMA 
(10.) Kantor: Führe heraus aus dem Kerker meine Seele, 
 Alle: auf dass ich preise deinen Namen. 
Heiliger Herr, nimm entgegen * unsere abendlichen Gebete * 
und gewähre uns Vergebung der Sünden; * denn du bist es 
allein, * der zeigt der Welt die Auferstehung. 
(9.) Kantor: Es werden auf mich warten die Gerechten, 
 Alle: bis du mir wirst vergelten. 
Umringet, ihr Völker, den Sion, * umfasset ihn und gebet auf 
ihm die Ehre * dem, der erstanden von den Toten; * denn er ist 
unser Gott, * der uns erlöst hat von unsern Missetaten. 
(8.) Kantor: Aus der Tiefe rufe ich zu dir, o Herr, 
 Alle:  Herr, erhöre meine Stimme. 
Kommet, ihr Völker, * wir wollen besingen und verehren Christus * 
und preisen seine Auferstehung von den Toten; * denn er ist 
unser Gott, * der erlöst hat die Welt vom Truge des Feindes. 

STICHERA ANATOLIKA 
(7.) Kantor: Lass deine Ohren achten  
 Alle:  auf die Stimme meines Flehens. 
Freuet euch, ihr Himmel, * lasset Posaunenschall erklingen, 
ihr Grundfesten der Erde, * brechet in Freudenrufe aus, ihr 
Berge. * Denn siehe, der Emmanuel * hat ans Kreuz genagelt 
unsere Sünden. * Der das Leben gibt, hat den Tod getötet * 
und den Adam wiederaufgerichtet als der Menschenliebende. 
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ÍÀ "ÃÎÑÏÎÄÈ, ÂÎÇÇÂÀÕ" 

Мы поём 10 стихир, из них миним0ум 4, максимум 7 из воскресного 
октоиха, прочие из миней – в соответствии с указанием Типикона. 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCKPECHÛ 
(10.) Гол.: Èzvedí iz temnícy dúwu moü´ 
 Все: ispovédatisä ímeni Tvoemu´. 

Âehérniä na´wa molítvy * priimí, svätýj Góspodi, * i 
podá<d# nam ostavlénie grexóv, * ä́ko edi´n esi´, * ävléj 
v míre voskresénie. 

(9.) Гол.: Mené <dut pra´vednicy, 
 Все: dónde<e vozdási mne. 

Îbydíte, lǘdie, Sión, * i obymíte egó, * i dadíte slávu 
v nem voskréswemu iz mértvyx, * ä́ko Toj est# Bog naw, * 
izbavléj nas ot bezzakónij na´wix.  

(8.) Гол.: Èz glubiný vozzva´x k Tebé, Góspodi, 
 Все: Góspodi, uslýwi glas moj. 

Ïriidíte, lǘdie, * vospoím i poklonímsä Xristú, * 
slávä$e Egó iz mértvyx voskrese´nie, * ä́ko Toj est# Bog 
naw, * ot prélesti vrá<iä mir izbavléj.  

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCTO×HÛ 

(7.) Гол.: Äa bu´dut u´wi Tvoi´ 
 Все: vnémlü$e glásu moléniä moegó. 

Âeselítesä, nebesá; vostrubíte, osnovániä zemlí; * 
vozopíjte, góry, vesélie: * se bo, Emmanúil grexí náwa 
na kresté prigvozdi´ * i, <ivót daä́j, smert# umertví, * 
Adáma voskresívyj ä́ko helovekolǘbec. 
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(6.) Kantor: Wenn du achthaben wolltest auf die Missetaten,  
  Herr, o Herr, wer könnte dann bestehn? 
 Alle: Aber bei dir ist Versöhnung. 
Ihn, der für uns ward gekreuzigt * im Fleische aus freiem Wil-
len, * der gelitten hat und ward begraben * und auferstanden ist 
von den Toten, * ihn lasst uns besingen mit den Worten: * 
Festige im rechten Glauben deine Kirche, o Christus, * und gib 
Frieden unserem Leben * als der Gute und Menschenliebende. 
(5.) Kantor: Um deines Namens willen harre ich auf dich, o Herr, 
  meine Seele harret auf dein Wort, 
 Alle: meine Seele hoffte auf den Herrn. 
Wir Unwürdige stehen * an deinem Grabe, das empfing das 
Leben, * und bringen dar, o Christus, unser Gott, * den Lob-
preis deiner unsagbaren Barmherzigkeit. * Denn Kreuz und 
Tod hast du, Sündenloser, auf dich genommen, * um der Welt 
zu schenken * die Auferstehung als der Menschenliebende. 
(4.) Kantor: Von der Morgenwache bis zur Nacht,  
  von der Morgenwache an 
 Alle: hoffe Israel auf den Herrn. 
Den Logos, der ohne Anfang ist und ewig mit dem Vater, * 
der hervorgegangen aus jungfräulichem Schoße * auf unsag-
bare Weise, * der Kreuz und Tod hat auf sich genommen * um 
unsertwillen aus freien Stücken * und auferstanden ist in Herr-
lichkeit, * ihn wollen wir besingen mit den Worten: * Leben-
spender, Herr, Ehre sei dir, * du Retter unserer Seelen. 
(3.) Kantor: Denn bei dem Herrn ist Erbarmen  
  und reiche Erlösung bei ihm, 
 Alle: und er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden. 

Sticheron (aus den Minäen) 
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(6.) Гол.: @$e bezzako´niä názriwi,  
  Góspodi, Góspodi, kto postoi´t? 
 Все: Àko u Tebe´ ohi$énie est#. 

Ïlótiü vóleü raspe´nwagosä nas ra´di, * postradávwa, 
i pogrebénna, * i voskréswa iz mértvyx vospoi´m, glago´-
lü$e: * „Utverdí pravosláviem Cérkov# Tvoü´, Xristé, * 
i umirí <izn# náwu * ä́ko blag i helovekolǘbec.“ 

 
(5.) Гол.: §mene rádi Tvoego´ poterpéx Tä, Góspodi,  
  poterpé duwá moä´ v slóvo Tvoé, 
 Все: upová duwá moä́ na Góspoda. 

Æivopriémnomu Tvoemú gróbu predstoä´$e, nedostój-
nii, * slavoslóvie prino´sim neizrehénnomu Tvoemu´ 
blagoutróbiü, Xristé Bó<e naw, * ä́ko krest i smert# 
priä́l esí, Bezgréwne, * da mírovi dáruewi voskresénie 
ä́ko helovekolü´bec.  

(4.) Гол.: Ot strá<i u´trenniä do nó$i,  
  ot strá<i u´trenniä  
 Все: da upováet Izráil# na Góspoda. 

§<e Otcú sobeznahál#na i soprisnosu´$na Slóva, * ot 
devíheska hre´va proizwédwago neizrehe´nno, * i krest, i 
smert# nas ra´di vóleü prie´mwago, * i voskréswa vo 
sláve, vospoím, glagólü$e: * „>ivodávhe Góspodi, slá́va 
Tebé, * Spáse duw náwix.“ 

 
(3.) Гол.: µko u Góspoda mílost#,  
  i mnógoe u Negó izbavle´nie, 
 Все: i Toj izbávit Izráilä ot vsex bezzakónij egó. 

Стихира (из миней) 
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(2.) Kantor: Lobet den Herrn, alle Heiden, 
 Alle:  ihr Völker alle, lobpreiset ihn. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(1.) Kantor: Denn festgegründet ist über uns seine Barmherzigkeit, 
 Alle:  und die Wahrheit des Herrn bleibt in Ewigkeit. 

Sticheron (aus den Minäen) 

 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle:  und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden10) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle:  und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DOGMATIKON 

Sie, die schmuckvolle Zier, die stammt aus den Menschen * 
und hat geboren den Gebieter, * die himmlische Pforte, lasst 
sie uns besingen, * Maria, die Jungfrau, das Lied der Körper-
losen * und die Zierde der Gläubigen. * Sie hat sich erwiesen 
als Himmel * und als Tempel der Gottheit. * Sie hat nieder-
gerissen die Scheidewand der Feindschaft, * statt dessen ein-
geleitet den Frieden * und das Königreich geöffnet. * Da wir 
nun als Anker des Glaubens sie besitzen, * haben wir zum 
Verteidiger den Herrn, der ward aus ihr geboren. * Es sei denn 
getrost, ja getrost das Volk Gottes. * Denn er selbst wird 
kämpfen gegen die Feinde * als der Allmächtige. 

                                            
10 Andernfalls: 

 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 
 Alle: Jetzt und immerdar  und in alle Ewigkeit. Amen. 

 THEOTOKION DOGMATIKON im laufenden Ton 
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(2.) Гол.: Xvalíte Góspoda, vsi äzy´cy, 
 Все: poxvalíte Ego´, vsi lǘdie. 

Стихира (из миней) 

(1.) Гол.: µko utverdi´sä mílost# Egó na nas, 
 Все: i ístina Gospódnä prebyváet vovék. 

Стихира (из миней) 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu,  
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#10) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÄÎÃÌÀÒÈÊ 

Âsemi´rnuü sla´vu, * ot helove´k prozä´bwuü * i Vladýku ro´<-
dwuü, * nebésnuü dver# vospoi´m, Mari´ü De´vu, * bezplo´tnyx 
pesn# i ve´rnyx udobre´nie: * Siä´ bo ävi´sä ne´bo i xram Bo-
<estva´; * Siä´, pregra<de´nie vra<dý́ razruwi´vwi, * mir 
vvede´ i Ca´rstvie otve´rze; * Siǘ u´bo imu´$e ve´ry utver<-
de´nie, * pobo´rnika i´mamy iz Neä´ ro´<dwagosä Go´spoda. * 
Derza´jte u´bo, derza´jte, lǘdie Bo´<ii, * i´bo Toj pobedi´t 
vragi´ * ä´ko vsesi´len. 

 

                                            
10  В противном случае: 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Du´xu. 
 Все: i ny´ne, i prísno, i vo véki veko´v. Amín#. 

 ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÄÎÃÌÀÒÈÊ текущего гласа 
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ZUM STICHOS 

STICHERON ANASTASIMON 

Durch dein Leiden, o Christus, * wurden wir befreit von den 
Leiden, * und durch deine Auferstehung * wurden wir erlöst 
vom Verderben. * Herr, Ehre sei dir. 

STICHERA ALPHABETIKA 

Kantor: Der Herr ist König, er hat sich mit Herrlichkeit bekleidet;  
bekleidet hat sich der Herr mit Macht  

Alle:  und sich gegürtet. 
Jubeln soll die Schöpfung; * die Himmel sollen sich freuen, * 
in die Hände sollen klatschen die Heidenvölker mit Freuden. * 
Denn Christus, unser Erretter, * hat ans Kreuz genagelt 
unsere Sünden, * hat den Tod getötet und uns das Leben 
geschenkt * und den gefallenen Adam, den Stammvater aller, 
wieder aufgerichtet * als der Menschenliebende. 

Kantor: Denn gefestigt hat er den Erdkreis;  
Alle: er wird nicht wanken. 

Wiewohl der König du bist des Himmels und der Erde, * 
ließest du freiwillig dich kreuzigen, * du Unbegreiflicher, aus 
Menschenliebe. * Der Hades geriet in Erbitterung, * als unten 
er dir begegnete. * Die Seelen aber der Gerechten * empfingen 
dich mit Frohlocken. * Adam erstand, als er erblickte * dich, 
den Schöpfer, in der Unterwelt. * O des Wunders! Wie konnte 
nur kosten * den Tod das Leben aller? * Doch nur, weil es 
wollte erleuchten * die Welt, welche da schreit und ruft: * Du 
Auferstandener von den Toten, Herr, Ehre sei dir! 

Kantor: Deinem Hause geziemt der Heilig-Ruf, o Herr, 
Alle: in die Länge der Tage. 
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ÍÀ ÑÒÈÕÎÂÍÅ 

ÑÒÈÕÈÐA BOCKPECHA 

Ñtrástiü Tvoéü, Xristé, * ot strastéj svobodíxomsä * 
i voskrese´niem Tvoím iz istléniä izba´vixomsä; * 
Góspodi, sláva Tebe´. 

ÑÒÈÕÈÐÛ ÏÎ ÀËÔÀÂÈÒY 

 Гол.: Ãospód# vocari´sä, v le´potu oblehe´sä, 
oblehésä Gospód# v síl 

 Все: i prepoä́sasä. 

Äa ráduetsä tvar#, nebesa´ da veselä́tsä, * rukámi da 
vosplé$ut äzy´cy s veséliem: * Xristós bo, Spas naw, * 
na kreste´ prigvozdi´ grexi´ na´wa * i, smert# umertvi´v, 
<ivo´t nam dạrová, * pádwago Adáma vseródnago vos-
kresívyj ä́ko helovekolǘbec. 
 
 Гол.: §bo utverdí vsele´nnuü, 
 Все: ä́<e ne podví<itsä. 

Öar# syj nebese´ i zemlí, Neposti<íme, * vóleü ras-
pä́lsä esí za helovekolǘbie. * Egó<e ad sret dóle, ogor-
hísä, * i právednyx dúwi, priémwa, vozrádovawasä, * 
Adám <e, vídev Tä, zi<di´telä, v preispódnix, vos-
krése. * O hudesé! Káko smérti vkusi´ vsex <izn#? * No 
ä́ko<e vosxote´ mir prosveti´ti, zovú$ij i glagólü-
$ij: * „Voskresýj iz mértvyx, Góspodi, sláva Tebé.“ 
 
 
 Гол.: Äómu Tvoemu´ podobáet sväty´nä, Góspodi, 
 Все: v dolgotú dnij. 
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Die myrrhentragenden Frauen, * die da trugen die Myrrhen * 
mit Eifer und unter Klagen, * trafen ein an deinem Grabe. * 
Und da sie deinen unbefleckten Leib nicht fanden, * doch von 
dem Engel wurden unterrichtet * über das neue und un-
fassbare Wunder, * sprachen sie zu den Aposteln: * Der Herr 
ist erstanden * und gewährt der Welt das große Erbarmen. 
 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle: und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden11) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle: und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DERS. TON (siehe Anhang) 

APOLYTIKIA 
AUFERSTEHUNGS-TROPARION 

Obwohl der Stein von den Juden versiegelt war * und Soldaten 
deinen reinen Leib bewachten, * erstandest du am dritten Tage, 
Erlöser, * und schenktest der Welt das Leben. * Deshalb riefen 
die Mächte der Himmel dir zu, Lebenspender: * Ehre sei deiner 
Auferstehung, Christus, * Ehre sei deiner königlichen Herr-
schaft, * Ehre deinem Heilswerk, * einzig Menschenliebender. 

Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 
Troparion auf den Heiligen (aus den Minäen, falls vorhanden12) 

Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION ANASTASIMON DERS. TON (siehe Anhang) 

                                            
11 Andernfalls: 
 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 
 Alle: Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION im laufenden Ton (siehe Anhang) 
12  Andernfalls: Ehre… Jetzt…,  

THEOTOKION ANASTASIMON im laufenden Ton (siehe Anhang) 
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Æený mironósicy, míra nosä́$a, * so t$ániem i 
rydániem gróba Tvoegó dostigówa * i, ne obrétwa pre-
hístago téla Tvoegó, * ot ángela <e uvédevwa nóvoe i pre-
slávnoe húdo, * apóstolom glagọ́laxu: * „Voskrése Gospód#, 
podaä́ mírovi véliü mílost#.“ 
 
 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, 
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#11) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÃËAC TOÉÆE (см. приложение) 

OTÏÓÑÒÈÒÅËÜÍÛ 
ÒÐÎÏÀÐÜ ÂÎÑÊÐÅÑÅÍ 

Êámeni, zapehátanu ot iudéj, * i vóinom, stregú$im 
prehístoe télo Tvoé, * voskrésl esí tridnévnyj, 
Spáse, * dáruäj mírovi <izn#. * Segó rádi síly nebés-
nyä vopiä´xu Ti, >iznodávhe: * „Sláva voskrese´niü 
Tvoemú, Xristé, * sláva Cárstviü Tvoemú, * sláva smo-
tréniü Tvoemú, edíne Helovekolǘbhe.“ 

Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Dúxu. 
Тропарь святому (iz minej, esli est#12) 

È nýne, i prísno, i vo véki vekóv. Amín#. 
ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ OTÏÓÑÒÈÒÅËEN ÃËAC TOÉÆE (см. приложение) 

                                            
11  В противном случае: 

Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Du´xu. 
Все: I nýne, i prísno, i vo véki veko´v. Amín#. 
ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ текущего гласа (см. приложение) 

12  В противном случае: Ñláva… I ny´ne,  
ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ OTÏÓÑÒÈÒÅËEN текущего гласа (см. приложение) 
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ZUM "HERR, ICH RUF ZU DIR" 

Wir singen 10 Stichera, davon mindestens 4, höchstens aber 7 von der Aufer-
stehung und die übrigen aus den Minäen, je nach Vorschrift des Typikons. 

STICHERA ANASTASIMA 

(10.) Kantor: Führe heraus aus dem Kerker meine Seele, 
 Alle: auf dass ich preise deinen Namen. 
Ihn, der vor den Äonen ward aus dem Vater gezeugt, * Gott, 
den Logos, * der Fleisch geworden aus der Jungfrau Maria, * 
kommet, lasst uns ihn verehren. * Denn das Kreuz hat er er-
duldet * und ward dem Grabe übergeben, * wie er selbst es hat 
gewollt; * und auferstanden von den Toten * hat er mich er-
rettet, den verirrten Menschen. 
(9.) Kantor: Es werden auf mich warten die Gerechten, 
 Alle: bis du mir wirst vergelten. 
Christus, unser Erretter, * hat ans Kreuz geheftet * den gegen 
uns gerichteten Schuldbrief * und hat ihn ausgelöscht; * die 
Kraft des Todes hat er vernichtet. * Wir verehren seine Erwe-
ckung * am dritten Tage. 
(8.) Kantor: Aus der Tiefe rufe ich zu dir, o Herr, 
 Alle:  Herr, erhöre meine Stimme. 
Mit den Erzengeln wollen wir besingen * Christi Auferste-
hung. * Denn er selbst ist der Erlöser * und der Retter unserer 
Seelen. * Und in furchtbarer Herrlichkeit * und kraftvoller Macht 
wird er wiederkommen, * um zu richten die Welt, die er hat ge-
bildet. 
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ÍÀ "ÃÎÑÏÎÄÈ, ÂÎÇÇÂÀÕ" 

Мы поём 10 стихир, из них минимум 4, максимум 7 из воскресного 
октоиха, прочие из миней – в соответствии с указанием Типикона. 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCKPECHÛ 

(10.) Гол.: Èzvedí iz temnícy dúwu moü´ 
 Все: ispovédatisä ímeni Tvoemu´. 

Ïré<de vek ot Otcá ró<dwemusä Bo´<iü Slo´vu, * vo-
pló$wemusä ot De´vy Maríi, * priidíte, poklonímsä: * 
krest bo preterpév, * pogrebéniü predadésä, ä́ko Sam 
vosxoté, * i, voskrés iz mértvyx, * spasé mä, zablu<dá-
ü$ago helovéka. 

 
(9.) Гол.: Mené <dut pra´vednicy, 
 Все: dónde<e vozdási mne. 

Õristós, Spas naw, * é<e na ny rukopisa´nie, prigvoz-
dív * na kresté, zagládi * i smértnuü der<ávu uprazd-
ní; * poklanàemsä egó tridnévnomu voskrese´niü.  

 
(8.) Гол.: Èz glubiný vozzva´x k Tebé, Góspodi, 
 Все: Góspodi, uslýwi glas moj. 

Ño arxa´ngely vospoi´m Xristóvo voskresénie: * Toj bo 
est# izbávitel# i Spas duw náwix * i v sláve stráwnej i 
krépcej síle * páki grädét sudíti míru, egó<e sozdá.  
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STICHERA ANATOLIKA 

(7.) Kantor: Lass deine Ohren achten  
 Alle:  auf die Stimme meines Flehens. 
Dich, der du wurdest gekreuzigt und bestattet, * hat der Engel 
verkündet als Gebieter * und gesprochen zu den Frauen: * 
Kommt und sehet, * wo der Herr hat gelegen. * Denn er ist auf-
erstanden als der Allgewaltige, * wie er es hatte gesagt. * Des-
halb verehren wir dich * als den allein Unsterblichen. * Leben-
spender Christus, * erbarme dich unser. 
(6.) Kantor: Wenn du achthaben wolltest auf die Missetaten,  
  Herr, o Herr, wer könnte dann bestehn? 
 Alle: Aber bei dir ist Versöhnung. 
An deinem Kreuze hast du vernichtet * den Fluch des Holzes. * 
In deinem Grabe hast du getötet * die Kraft des Todes. * Und 
in deiner Erweckung * hast du erleuchtet das Geschlecht der 
Menschen. * Deshalb rufen wir zu dir: * Wohltäter Christus, 
unser Gott, Ehre sei dir. 
(5.) Kantor: Um deines Namens willen harre ich auf dich, o Herr, 
  meine Seele harret auf dein Wort, 
 Alle: meine Seele hoffte auf den Herrn. 
Es öffneten sich dir, o Herr, * in Furcht die Pforten des Todes. * 
Die Torwächter aber des Hades * erblickten dich und erschra-
ken. * Denn die ehernen Pforten zertrümmertest du * und zer-
brachest die eisernen Riegel, * und du führtest uns heraus * 
aus dem Dunkel und Schatten des Todes * und zerrissest 
unsere Fesseln.  
(4.) Kantor: Von der Morgenwache bis zur Nacht,  
  von der Morgenwache an 
 Alle: hoffe Israel auf den Herrn. 
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ÑÒÈÕÈÐÛ BOCTO×HÛ 

(7.) Гол.: Äa bu´dut u´wi Tvoi´ 
 Все: vnémlü$e glásu moléniä moegó. 

Òebé, raspénwagosä i pogrebe´nnago, * ángel propovéda 
Vladýku i glagólawe <enám: * „Priidíte, vídite, idé<e 
le<áwe Gospód#; * voskrése bo, ä́ko<e rehe´, ä́ko vse-
sílen.“ – * Tém<e Tebé poklanàemsä, edínomu bezsmért-
nomu; * >iznodávhe Xristé, pomíluj nas. 

 
(6.) Гол.: @$e bezzako´niä názriwi,  
  Góspodi, Góspodi, kto postoi´t? 
 Все: Àko u Tebe´ ohi$énie est#. 

Ïlótiü vóleü raspe´nwagosä nas ra´di, * postradávwa, 
i pogrebénna, * i voskréswa iz mértvyx vospoi´m, glago´-
lü$e: * „Utverdí pravosláviem Cérkov# Tvoü´, Xristé, * 
i umirí <izn# náwu * ä́ko blag i helovekolǘbec.“ 

 
(5.) Гол.: §mene rádi Tvoego´ poterpéx Tä, Góspodi,  
  poterpé duwá moä´ v slóvo Tvoé, 
 Все: upová duwá moä́ na Góspoda. 

Otverzówasä Tebé, Góspodi, * stráxom vratá smértnaä, * 
vrátnicy <e ádovy, vídevwe Tä, uboä́wasä: * vrata´ bo 
médnaä sokruwíl esí, * i vereí <eléznyä sterl esí, * i 
izvél esí nas ot t#my i séni smértnyä, * i úzy náwa 
rasterzál esí. 

 
(4.) Гол.: Ot strá<i u´trenniä do nó$i,  
  ot strá<i u´trenniä  
 Все: da upováet Izráil# na Góspoda. 
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Den Erlösungsgesang wollen wir singen * und erschallen 
lassen aus dem Munde: * Kommet alle, wir wollen nieder-
fallen * im Hause des Herren mit den Worten: * Der du ge-
kreuzigt wurdest am Holze * und erstandest von den Toten * 
und doch bist im Schoß des Vaters, * schenke Vergebung 
unserer Sünden. 
(3.) Kantor: Denn bei dem Herrn ist Erbarmen  
  und reiche Erlösung bei ihm, 
 Alle: und er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(2.) Kantor: Lobet den Herrn, alle Heiden, 
 Alle:  ihr Völker alle, lobpreiset ihn. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(1.) Kantor: Denn festgegründet ist über uns seine Barmherzigkeit, 
 Alle:  und die Wahrheit des Herrn bleibt in Ewigkeit. 

Sticheron (aus den Minäen) 

 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle:  und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle:  und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DOGMATIKON 

Es verging der Schatten des Gesetzes, * als da kam die 
Gnade. * Denn wie der Dornbusch in Flammen stand, * ohne 
zu verbrennen, * so gebar die Jungfrau * und ist doch Jung-
frau geblieben. * Anstelle der Feuersäule * ist aufgegangen 
die Sonne der Gerechtigkeit, * anstelle des Moses Christus, 
das Heil unserer Seelen. 
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Ñpasítel#nuü pesn# poü´$e, ot ust vozslém: * prii-
díte vsi, v domú Gospo´dnem pripadém, glagólü$e: * „Na 
dréve raspny´jsä, i iz mértvyx voskresy´j, * i syj v 
nédrex Óthix, * ohísti grexi´ náwa.“ 

 
 
(3.) Гол.: µko u Góspoda mílost#,  
  i mnógoe u Negó izbavle´nie, 
 Все: i Toj izbávit Izráilä ot vsex bezzakónij egó. 

Стихира (из миней) 

(2.) Гол.: Xvalíte Góspoda, vsi äzy´cy, 
 Все: poxvalíte Ego´, vsi lǘdie. 

Стихира (из миней) 

(1.) Гол.: µko utverdi´sä mílost# Egó na nas, 
 Все: i ístina Gospódnä prebyváet vovék. 

Стихира (из миней) 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu,  
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÄÎÃÌÀÒÈÊ 

Ïréjde sen# zakónnaä, * blagodáti priwédwi: * ä́ko<e 
bo kupiná ne sgaráwe opalä́ema, * táko Déva rodilá esí * 
i Déva prebylá esí; * vmésto stolpa´ ógnennago * práved-
noe vozsiä́ Sólnce; * vmésto Moiséä – * Xristós, spasénie 
duw náwix. 
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ZUM STICHOS 

STICHERON ANASTASIMON 

Deine Auferstehung, Christus, Erretter, * hat den ganzen Erd-
kreis erleuchtet. * Und du hast zurückgerufen dein eigenes 
Gebilde. * Allgewaltiger Herr, Ehre sei dir. 

STICHERA ALPHABETIKA 

Kantor: Der Herr ist König, er hat sich mit Herrlichkeit bekleidet;  
bekleidet hat sich der Herr mit Macht  

Alle:  und sich gegürtet. 
Durch das Holz hast du zunichte gemacht, * o Erretter, den 
Fluch des Holzes, * hast die Kraft des Todes durch dein Grab 
getötet. * Du hast erleuchtet unser Geschlecht * durch deine Er-
weckung. * Deshalb rufen wir zu dir: Lebenspender Christus, * 
unser Gott, Ehre sei dir. 

Kantor: Denn gefestigt hat er den Erdkreis;  
Alle: er wird nicht wanken. 

Als du ans Kreuz genagelt, o Christus, erschienest, * wandel-
test du die Schönheit der Geschöpfe. * Es legten Unmensch-
lichkeit an den Tag die Soldaten * und durchbọhrten mit der 
Lanze deine Seite. * Die Hebräer aber forderten, das Grab zu 
versiegeln, * ohne Einsicht in deine Macht zu zeigen. * Doch 
in der Erbarmung deines Herzens * hast du das Grab auf dich 
genommen * und bist auferstanden am dritten Tage. * O Herr, 
Ehre sei dir. 

Kantor: Deinem Hause geziemt der Heilig-Ruf, o Herr, 
Alle: in die Länge der Tage. 
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ÍÀ ÑÒÈÕÎÂÍÅ 

ÑÒÈÕÈÐA BOCKPECHA 

Âoskresénie Tvoe´, Xristé Spáse, * vsü prosvetí vselén-
nuü, * i prizvál esí Tvoé sozdánie; * vsesíl#ne Go´spodi, 
sláva Tebe´.  

ÑÒÈÕÈÐÛ ÏÎ ÀËÔÀÂÈÒY 

 Гол.: Ãospód# vocari´sä, v le´potu oblehe´sä, 
oblehésä Gospód# v síl 

 Все: i prepoä́sasä. 

Ärévom, Spáse, uprazdni´l esí * ǘ<e ot dréva klä́tvu, * 
der<ávu smérti pogrebéniem Tvoím umertvíl esí, * 
prosvetíl <e esí rod naw vosta´niem Tvoím. * Tém<e 
vopiém Tebe´: * „>ivotodávhe Xristé, Bó<e naw, sláva 
Tebé.“ 

 Гол.: §bo utverdí vsele´nnuü, 
 Все: ä́<e ne podví<itsä. 

Ía kresté ä́vl#sä, Xristé, prigvo<dáem, * izmeníl esí 
dobrótu zdánij; * i bezhelovéhie úbo vóini pokazu´-
ü$e, * kopiém rébra Tvoä´ probodo´wa, * evréi <e peha´-
tati gróba prosíwa, * Tvoeä́ vlásti ne védu$e. * No za 
milosérdie utro´b Tvoíx * priémyj pogrebénie i tri-
dnéven voskresy´j, * Góspodi, sláva Tebé.  

 
 
 Гол.: Äómu Tvoemu´ podobáet sväty´nä, Góspodi, 
 Все: v dolgotú dnij. 
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Lebenspender Christus, * freiwillig hast du auf dich genom-
men * das Leiden um der Sterblichen willen. * In den Hades 
bist du hinabgestiegen * und hast jene, die dort deines Kom-
mens harrten, * aus starker Hand als der Mächtige entrissen * 
und ihnen zur Wohnung gegeben * das Paradies anstelle des 
Hades. * So schenk auch uns, die wir lobpreisen * deine Er-
weckung am dritten Tage, * die Vergebung der Sünden * und 
das große Erbarmen. 
 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle: und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle: und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DERS. TON (siehe Anhang)  

 

APOLYTIKIA 

AUFERSTEHUNGS-TROPARION 

Als du niederstiegest zum Tode, * du, das unsterbliche Le-
ben, * da hast du den Hades getötet durch den Blitzstrahl der 
Gottheit. * Als du aber die Verstọrbenen aus der Unterwelt 
erstehen ließest, * riefen alle Mächte der Himmelswelt aus: * 
Lebenspender Christus, unser Gott, Ehre sei dir!  
Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 

Troparion auf den Heiligen (aus den Minäen, falls vorhanden) 

Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION ANASTASIMON DERS. TON (siehe Anhang)  
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Æivotodávhe Xristé, * vóleü strast# preterpe´vyj 
smértnyx rádi, * vo ad <e snizwéd, ä́ko sílen, * támo 
Tvoegó priwéstviä o<idáü$iä * isxítiv, ä́ko ot zvérä 
krépkago, * raj vmésto áda <íti darovál esí. * Tém<e i 
nam, slávä$im tridnévnoe Tvoé vostánie, * dáruj ohi-
$énie grexóv * i véliü mílost#. 

 
 
 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, 
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  

 

OTÏÓÑÒÈÒÅËÜÍÛ 

ÒÐÎÏÀÐÜ ÂÎÑÊÐÅÑÅÍ 

Egdá snizwél esí k smérti, >ivoté bezsmértnyj, * 
togdá ad umertvíl esí blistániem Bo<estvá; * egda´ <e 
i umérwiä ot preispo´dnix voskresíl esí, * vsä si´ly ne-
bésnyä vzyváxu: * „>iznodávhe Xristé, Bó<e naw, sláva 
Tebé.“ 

Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Dúxu. 

Тропарь святому (iz minej, esli est#) 

È nýne, i prísno, i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ OTÏÓÑÒÈÒÅËEN ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  
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ZUM "HERR, ICH RUF ZU DIR" 

Wir singen 10 Stichera, davon mindestens 4, höchstens aber 7 von der Aufer-
stehung und die übrigen aus den Minäen, je nach Vorschrift des Typikons. 

STICHERA ANASTASIMA 

(10.) Kantor: Führe heraus aus dem Kerker meine Seele, 
 Alle: auf dass ich preise deinen Namen. 
Durch dein Kreuz, Christus Erretter, * ward die Kraft des Todes 
gebrochen * und der Trug des Teufels vernichtet. * Das Ge-
schlecht der Menschen aber, durch den Glauben gerettet, * 
bringt dir an jedem Tage den Hymnus dar.  
(9.) Kantor: Es werden auf mich warten die Gerechten, 
 Alle: bis du mir wirst vergelten. 
Das All wurde erleuchtet, * o Herr, durch deine Auferstehung, * 
und das Paradies ward wieder geöffnet. * Die ganze Schöpfung 
stimmt dir das Preislied an, * bringt dir an jedem Tage den 
Hymnus dar. 
(8.) Kantor: Aus der Tiefe rufe ich zu dir, o Herr, 
 Alle:  Herr, erhöre meine Stimme. 
Ich rühme die Macht des Vaters und des Sohnes * und besinge 
die Gewalt des Heiligen Geistes, * die untrennbare, ungeschaf-
fene Gottheit, * die Dreiheit gleichen Wesens, * die da herrscht 
in die Ewigkeit der Ewigkeit. 
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ÍÀ "ÃÎÑÏÎÄÈ, ÂÎÇÇÂÀÕ" 

Мы поём 10 стихир, из них минимум 4, максимум 7 из воскресного 
октоиха, прочие из миней – в соответствии с указанием Типикона. 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCKPECHÛ 

(10.) Гол.: Èzvedí iz temnícy dúwu moü´ 
 Все: ispovédatisä ímeni Tvoemu´. 

Tvoím krestóm, Xristé Spáse, * smérti der<áva raz-
ruwísä * i diávolä prélest# uprazdni´sä; * rod <e helo-
véheskij, véroü spasáemyj, * pesn# Tebe´ vsegda´ pri-
nósit.  

(9.) Гол.: Mené <dut pra´vednicy, 
 Все: dónde<e vozdási mne. 

Ïrosvetíwasä vsä́heskaä * voskreséniem Tvoím, Go´spo-
di, * i raj páki otvérzesä; * vsä <e tvar#, vosxvalä́ü$i 
Tä, * pesn# Tebé vsegdá prinósit.  

 
(8.) Гол.: Èz glubiný vozzva´x k Tebé, Góspodi, 
 Все: Góspodi, uslýwi glas moj. 

Clávlü Otcá i Sýna sílu * i Svätágo Dúxa poǘ vlast#, * 
nerazde´l#noe, nesozdánnoe Bo<estvó, * Tróicu edino-
sú$nuü, * cárstvuü$uü v vek ve´ka.  
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STICHERA ANATOLIKA 

(7.) Kantor: Lass deine Ohren achten  
 Alle:  auf die Stimme meines Flehens. 
Dein kostbares Kreuz verehren wir, o Christus, * und deine 
Auferstehung besingen und preisen wir, * denn durch deine 
Strieme wurden geheilt wir alle. 
(6.) Kantor: Wenn du achthaben wolltest auf die Missetaten,  
  Herr, o Herr, wer könnte dann bestehn? 
 Alle: Aber bei dir ist Versöhnung. 
Wir besingen den Erretter, * der aus der Jungfrau ist Fleisch 
geworden. * Denn um unsertwillen wurde er gekreuzigt * und 
ist auferstanden am dritten Tage * und hat uns so geschenkt 
das große Erbarmen. 
(5.) Kantor: Um deines Namens willen harre ich auf dich, o Herr, 
  meine Seele harret auf dein Wort, 
 Alle: meine Seele hoffte auf den Herrn. 
Christus stieg hinab zu denen im Hades * und verkündete ihnen 
die frohe Botschaft: * „Seid getrost!“, so sprach er zu ihnen, * 
„den Sieg hab ich nun errungen. * Ich bin die Auferstehung; * 
ich werde hinauf euch führen, * da ich zerstöre des Todes 
Pforten.“ 
(4.) Kantor: Von der Morgenwache bis zur Nacht,  
  von der Morgenwache an 
 Alle: hoffe Israel auf den Herrn. 
Wir stehen unwürdig in deinem unbefleckten Hause * und 
lassen den Abendgesang erschallen, * da wir rufen aus den 
Tiefen: * Christus Gott, der du die Welt erleuchtest * durch 
deine Auferstehung am dritten Tage, * entreiße dein Volk der 
Hand deiner Feinde, * du Menschenliebender. 
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ÑÒÈÕÈÐÛ BOCTO×HÛ 

(7.) Гол.: Äa bu´dut u´wi Tvoi´ 
 Все: vnémlü$e glásu moléniä moegó. 

Êrestú Tvoemú hestno´mu poklanä´emsä, Xristé, * i vos-
kresénie Tvoe´ poém i slávim: * ránoü bo Tvoe´ü my vsi 
isceléxom. 

(6.) Гол.: @$e bezzako´niä názriwi,  
  Góspodi, Góspodi, kto postoi´t? 
 Все: Àko u Tebe´ ohi$énie est#. 

Ïoém Spása, ot Dévy vopló$wagosä: * nas bo rádi ras-
pä́tsä * i v trétij den# voskre´se, * dáruäj nam véliü 
mílost#.  

 
(5.) Гол.: §mene rádi Tvoego´ poterpéx Tä, Góspodi,  
  poterpé duwá moä´ v slóvo Tvoé, 
 Все: upová duwá moä́ na Góspoda. 

Ñú$im vo áde, sowéd, Xristós blagovestí: * „Derzájte,“ 
– glagólä, – „ny´ne pobedíx; * Az esm# voskresénie, Az vy 
vozvedú, * razruwív smértnaä vratá.“  

 
 
(4.) Гол.: Ot strá<i u´trenniä do nó$i,  
  ot strá<i u´trenniä  
 Все: da upováet Izráil# na Góspoda. 

Íedostójno stoä́$e v prehístom domú Tvoém, * vehér-
nüü pesn# vozsyláem, * iz glubiný vzyváü$e, Xristé 
Bó<e: * „Prosvetívyj mir tridnévnym voskreséniem 
Tvoím, * izmí lǘdi Tvoä́ ot rukí vragóv Tvoíx, * Helo-
vekolǘbhe.“ 
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(3.) Kantor: Denn bei dem Herrn ist Erbarmen  
  und reiche Erlösung bei ihm, 
 Alle: und er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(2.) Kantor: Lobet den Herrn, alle Heiden, 
 Alle:  ihr Völker alle, lobpreiset ihn. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(1.) Kantor: Denn festgegründet ist über uns seine Barmherzigkeit, 
 Alle:  und die Wahrheit des Herrn bleibt in Ewigkeit. 

Sticheron (aus den Minäen) 

 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle:  und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle:  und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DOGMATIKON 

Wie sollen wir nicht bewundern, * Allehrwürdige, dein gott-
menschliches Gebären? * Denn ohne vom Manne zu wissen, 
du ganz ohne Tadel, * hast du geboren den vaterlosen Sohn 
im Fleische, * ihn, der vor den Äonen * ward mutterlos ge-
zeugt aus dem Vater, * der in keiner Weise hat erlitten * eine 
Veränderung, Vermischung oder Trennung, * sondern unver-
sehrt bewahrte * die Eigenheit jeder Wesenheit. * So bitt ihn, 
Mutter-Jungfrau, Gebieterin, * dass errettet werden die Seelen 
derer, * die dich rechtgläubig als Gottesgebärerin bekennen. 
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(3.) Гол.: µko u Góspoda mílost#,  
  i mnógoe u Negó izbavle´nie, 
 Все: i Toj izbávit Izráilä ot vsex bezzakónij egó. 

Стихира (из миней) 

(2.) Гол.: Xvalíte Góspoda, vsi äzy´cy, 
 Все: poxvalíte Ego´, vsi lǘdie. 

Стихира (из миней) 

(1.) Гол.: µko utverdi´sä mílost# Egó na nas, 
 Все: i ístina Gospódnä prebyváet vovék. 

Стихира (из миней) 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu,  
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÄÎÃÌÀÒÈÊ 

Káko ne divímsä * bogomú<nomu ro<destvú Tvoemú, 
Prehestnáä? * Iskuwéniä bo mú<eskago ne prie´mwi, 
Vseneporóhnaä, * rodilá esí bez otca´ Sýna plótiü, * 
pré<de vek ot Otca´ ro<dénnago bez mátere, * nikáko<e 
preterpévwago izmene´niä, * ilí smewéniä, ilí razdelé-
niä, * no oboǘ su$estvú svójstvo ce´lo soxra´nwago. * 
Tém<e, Máti De´vo, Vlady´hice, * Togó molí spastísä 
duwám * pravoslávno Bogoródicu ispovédaü$ix Tä.  
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ZUM STICHOS 

STICHERON ANASTASIMON 

Durch dein Leiden, o Christus, * hast du in Finsternis gehüllt 
die Sonne * und durch das Licht deiner Auferstehung * das All 
getaucht in Helligkeit. * So nimm entgegen, o Menschenlie-
bender, * unsern abendlichen Hymnus. 

STICHERA ALPHABETIKA 

Kantor: Der Herr ist König, er hat sich mit Herrlichkeit bekleidet;  
bekleidet hat sich der Herr mit Macht  

Alle:  und sich gegürtet. 
Deine lebenempfangende Erweckung, o Herr, * hat den ganzen 
Erdkreis erleuchtet * und zu sich zurückgerufen * das eigene 
verdorbene Gebilde. * So lasst uns rufen, gelöst vom Fluche 
des Adam: * O Herr, Allmächtiger, Ehre sei dir. 

Kantor: Denn gefestigt hat er den Erdkreis;  
Alle: er wird nicht wanken. 

Du bist Gott, der ist unveränderlich, * und hast dich doch 
verändert, da du littest im Fleische. * Als dich die Schöpfung 
sah hängen, * da konnte sie' s nicht ertragen. * Vor Furcht ge-
riet sie in Verwirrung * und besang stöhnend deine Langmut: * 
Hinabgestiegen bist du in den Hades * und bist doch auf-
erstanden am dritten Tage. * Und so schenktest du der Welt 
das Leben * und das große Erbarmen. 

Kantor: Deinem Hause geziemt der Heilig-Ruf, o Herr, 
Alle: in die Länge der Tage. 
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ÍÀ ÑÒÈÕÎÂÍÅ 

ÑÒÈÕÈÐA BOCKPECHA 

Ñtrástiü Tvoéü, Xristé, * omrahívyj sólnce * i svétom 
Tvoegó voskreséniä * prosvetívyj vsä́heskaä, * priimí 
náwu vehérnüü pesn#, Helovekolǘbhe.  

 

ÑÒÈÕÈÐÛ ÏÎ ÀËÔÀÂÈÒY 

 Гол.: Ãospód# vocari´sä, v le´potu oblehe´sä, 
oblehésä Gospód# v síl 

 Все: i prepoä́sasä. 

Æivopriémnoe Tvoé vostánie, Góspodi, * vselénnuü vsü 
prosvetí * i Tvoé sozdánie istlévwee prizvá. * Tém<e, 
klä́tvy adámovy izménwesä, vopie´m: * „Vsesíl#ne Gós-
podi, sláva Tebe.“ 

 Гол.: §bo utverdí vsele´nnuü, 
 Все: ä́<e ne podví<itsä. 

Áog syj neizménen, * plótiü stra<dá, izmeni´lsä esí; * 
Egó<e tvar# ne terpä´$i vísä$a zre´ti, * stráxom pré-
klanäwesä * i, stenä́$i, poét Tvoé dolgoterpénie; * sowéd 
<e vo ad, tridnéven voskrésl esi´, * <izn# dáruä mírovi 
i véliü mílost#.  

 
 
 Гол.: Äómu Tvoemu´ podobáet sväty´nä, Góspodi, 
 Все: v dolgotú dnij. 
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Auf dass unser Geschlecht du erlösest, * o Christus, aus dem 
Tode, * hast du den Tod auf dich genommen. * Doch auf-
erstanden von den Toten am dritten Tage * hast du mit dir auf-
erstehen lassen jene, * die als Gott dich erkannten, * und hast, 
o Herr, die Welt erleuchtet; Ehre sei dir. 
 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle: und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle: und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DERS. TON (siehe Anhang)  

 

APOLYTIKIA 

AUFERSTEHUNGS-TROPARION 

Freuen sọll sich, was ist im Himmel, * jauchzen, was auf 
Erden. * Denn der Herr hat Macht gewirkt mit seinem Arme. * 
Im Tode zertrat er den Tod. * Er war der Ẹrstgeborene der 
Toten, * hat uns entrissen dem Bauch des Hades * und der 
Welt gewährt das große Erbarmen.  
Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 

Troparion auf den Heiligen (aus den Minäen, falls vorhanden) 

Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION ANASTASIMON DERS. TON (siehe Anhang)  

ÃËÀÑ 3 
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Äa rod naw ot smérti, Xristé, izbáviwi, * smert# 
preterpél esí; * i, tridnéven iz me´rtvyx voskrés, * s 
sobóü voskresíl esí, í<e Tä, Bo´ga, poznávwix; * i mir 
prosvetíl esí. * Góspodi, sláva Tebé.  

 
 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, 
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  

 

OTÏÓÑÒÈÒÅËÜÍÛ 

ÒÐÎÏÀÐÜ ÂÎÑÊÐÅÑÅÍ 

Äa veselä́tsä nebésnaä, * da ráduütsä zemnáä, * ä́ko so-
tvorí der<ávu * mýwceü svoéü Gospo´d#, * poprá smér-
tiü smert#, * pérvenec mértvyx byst#, * iz hréva ádova 
izbávi nas * i podadé mírovi vé́liü mílost#. 

 
Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Dúxu. 

Тропарь святому (iz minej, esli est#) 

È nýne, i prísno, i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ OTÏÓÑÒÈÒÅËEN ÃËAC TOÉÆE (см. приложение) 
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ZUM "HERR, ICH RUF ZU DIR" 

Wir singen 10 Stichera, davon mindestens 4, höchstens aber 7 von der Aufer-
stehung und die übrigen aus den Minäen, je nach Vorschrift des Typikons. 

STICHERA ANASTASIMA 
(10.) Kantor: Führe heraus aus dem Kerker meine Seele, 
 Alle: auf dass ich preise deinen Namen. 
Dein lebenschaffendes Kreuz verehren wir, * Christus Gott, un-
aufhörlich * und preisen deine Auferstehung am dritten Tage; * 
denn durch sie hast du erneuert * die verdorbene Natur der 
Menschen * und uns gezeigt, Allmächtiger, * den Aufstieg in 
die Himmel * als der einzig Gute und Menschenliebende. 
(9.) Kantor: Es werden auf mich warten die Gerechten, 
 Alle: bis du mir wirst vergelten. 
Aufgehoben hast du die Strafe * für das Holz des Ungehor-
sams, Erretter, * ans Holz des Kreuzes genagelt aus freiem 
Willen. * Und in den Hades hinabgestiegen, o Mächtiger, * 
hast du als Gott zerrissen die Fesseln des Todes. * So ver-
ehren wir deine Auferstehung von den Toten * und rufen 
unter Frohlocken: * Allmächtiger Herr, Ehre sei dir. 
(8.) Kantor: Aus der Tiefe rufe ich zu dir, o Herr, 
 Alle:  Herr, erhöre meine Stimme. 
Die Pforten des Hades * hast du, o Herr, zertrümmert * und 
durch deinen Tod des Todes Reich vernichtet. * Das Menschen-
geschlecht aber hast du vom Verderben befreit, * Leben der Welt 
geschenkt und Unverweslichkeit * und das große Erbarmen. 

STICHERA ANATOLIKA 
(7.) Kantor: Lass deine Ohren achten  
 Alle:  auf die Stimme meines Flehens. 

 
ÃËÀÑ 4 
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ÍÀ "ÃÎÑÏÎÄÈ, ÂÎÇÇÂÀÕ" 

Мы поём 10 стихир, из них минимум 4, максимум 7 из воскресного 
октоиха, прочие из миней – в соответствии с указанием Типикона. 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCKPECHÛ 
(10.) Гол.: Èzvedí iz temnícy dúwu moü´ 
 Все: ispovédatisä ímeni Tvoemu´. 

Æivotvorä́$emu Tvoemú krestú * neprestánno kla´näü-
$esä, Xristé Bó<e, * tridnévnoe voskresénie Tvoe´ slá-
vim: * tem bo obnovíl esí istlévwee helovéheskoe es-
testvo´, Vsesíl#ne, * i í<e na nebesá vosxód obnovi´l esí 
nam * ä́ko edín blag i helovekolǘbec.  

(9.) Гол.: Mené <dut pra´vednicy, 
 Все: dónde<e vozdási mne. 

Äréva presluwániä zapre$e´nie razrewíl esí, Spáse, * 
na dréve kréstnem vóleü prigvozdívsä, * i, vo ad sowéd, 
Síl#ne, * smértnye úzy ä́ko Bog rasterzál esí; * tém<e 
klánäemsä é<e iz mértvyx Tvoemú voskreséniü, * 
rádostiü vopiǘ$e: * „Vesíl#ne Góspodi, sláva Tebé.“ 

 
(8.) Гол.: Èz glubiný vozzva´x k Tebé, Góspodi, 
 Все: Góspodi, uslýwi glas moj. 

Âratá ádova sokruwi´l esí, Góspodi, * i Tvoéü smértiü 
smértnoe cárstvo razruwíl esi, * rod <e helovéheskij 
ot istléniä svobodíl esí, * <ivót i netlénie míru daro-
váv * i véliü mílost#. 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCTO×HÛ 

(7.) Гол.: Äa bu´dut u´wi Tvoi´ 
 Все: vnémlü$e glásu moléniä moegó. 
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Kommt, ihr Völker, wir wollen besingen * die Auferweckung 
des Erretters am dritten Tage. * Durch sie wurden wir erlöst von 
den unlösbaren Fesseln des Hades * und haben alle erlangt * 
Unverweslichkeit und Leben. * Und so rufen wir: * Der du wur-
dest gekreuzigt und begraben * und bist auferstanden, * rette 
uns durch deine Auferstehung, * allein Menschenliebender. 
(6.) Kantor: Wenn du achthaben wolltest auf die Missetaten,  
  Herr, o Herr, wer könnte dann bestehn? 
 Alle: Aber bei dir ist Versöhnung. 
Ångel und Menschen, o Erretter, * besingen deine Auferwe-
ckung am dritten Tage. * Durch sie wurden erleuchtet des Erd-
kreises Enden, * und wir wurden alle erlöst * von der Knecht-
schaft des Feindes. * Und so rufen wir: * Lebenschaffender 
Erretter, * du Allmächtiger, * rette uns durch deine Auferste-
hung, * du allein Menschenliebender. 
(5.) Kantor: Um deines Namens willen harre ich auf dich, o Herr, 
  meine Seele harret auf dein Wort, 
 Alle: meine Seele hoffte auf den Herrn. 
Die ehernen Pforten hast du zertrümmert, * die Riegel, Chri-
stus Gott, zerschmettert * und hast aufgerichtet das gefallene 
Menschengeschlecht. * So lasst uns einhellig rufen: * Der du 
bist auferstanden von den Toten, * Herr, Ehre sei dir. 
(4.) Kantor: Von der Morgenwache bis zur Nacht,  
  von der Morgenwache an 
 Alle: hoffe Israel auf den Herrn. 
Herr, deine Zeugung aus dem Vater * ist zeitlos und ewig, * 
die Fleischwerdung aber aus der Jungfrau * für Menschen unsag-
bar und unerklärlich * und der Hinabstieg in den Hades * dem 
Teufel und seinen Engeln fürchterlich. * Denn den Tod hast du zer-
treten, * als du auferstandest am dritten Tage, * und hast Unver-
weslichkeit gewährt den Menschen * und das große Erbarmen. 

ÃËÀÑ 4 
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Ïriidíte, vospoím, lǘdie, * Spásovo tridnévnoe vostá-
nie, * ím<e izbávixomsä ádovyx nerewímyx uz * i ne-
tlénie i <izn# vsi vospriä´xom, zovú$e: * „Raspnýjsä, i 
pogreby´jsä, i voskresy´j, * spasí ny voskreséniem Tvo-
ím, * edíne Helovekolǘbhe.“  

 
(6.) Гол.: @$e bezzako´niä názriwi,  
  Góspodi, Góspodi, kto postoi´t? 
 Все: Àko u Tebe´ ohi$énie est#. 

@ngeli i helove´cy, Spáse, * Tvoé poǘt tridnévnoe 
vostánie, * ím<e ozaríwasä vselénnyä koncý * i rabóty 
vrá<iä vsi izba´vixomsä, zovu´$e: * „>ivotvórhe, vse-
síl#ne Spáse, * spasí ny voskreséniem Tvoím, * edíne 
Helovekolǘbhe.“ 

 
(5.) Гол.: §mene rádi Tvoego´ poterpéx Tä, Góspodi,  
  poterpé duwá moä´ v slóvo Tvoé, 
 Все: upová duwá moä́ na Góspoda. 

Bratá médnaä sterl esí, * i vereí sokruwíl esí, Xriste´ 
Bó<e, * i rod helovéheskij pádwij voskresi´l esí. * Sego´ 
rádi soglásno vopiém: * „Voskresýj iz mértvyx, Góspodi, 
sláva Tebe´.“ 

(4.) Гол.: Ot strá<i u´trenniä do nó$i,  
  ot strá<i u´trenniä  
 Все: da upováet Izráil# na Góspoda. 

Íedostójno stoä́$e v prehi´stom domú Tvoém, * vehér-
nüü pesn# vozsyláem, * iz glubiný vzyváü$e, Xriste´ 
Bó<e: * „Prosvetívyj mir tridnévnym voskrese´niem 
Tvoím, * izmí lǘdi Tvoä́ ot rukí vragóv Tvoi´x, * Helo-
vekolǘbhe.“ 
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(3.) Kantor: Denn bei dem Herrn ist Erbarmen  
  und reiche Erlösung bei ihm, 
 Alle: und er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(2.) Kantor: Lobet den Herrn, alle Heiden, 
 Alle:  ihr Völker alle, lobpreiset ihn. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(1.) Kantor: Denn festgegründet ist über uns seine Barmherzigkeit, 
 Alle:  und die Wahrheit des Herrn bleibt in Ewigkeit. 

Sticheron (aus den Minäen) 

 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle:  und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle:  und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DOGMATIKON 

Der Prophet David, * durch dich Gottesahne, * er meinte dich 
in seinem Liede, * da er im voraus zurief jenem, * der an dir 
hat Großes getan: * Es steht die Königin zu deiner Rechten. * 
Denn dich hat als Mutter erwiesen, * die hervorbringt das 
Leben, * Gott, dem es hat gefallen, * ohne Vater aus dir Mensch 
zu werden, * um sein eigenes Bild wiederherzustellen, * das 
durch die Leidenschaften war verdorben, * um das verirrte 
Schaf zu finden, * das sich verlaufen hatte in den Bergen, * es 
auf seine Schultern zu nehmen, * es zum Vater hinzutragen * 
und es den himmlischen Mächten beizufügen * durch seinen 
eigenen Willen * und, Gottesgebärerin, die Welt zu retten, * er, 
Christus, der da hat das große und reiche Erbarmen. 

ÃËÀÑ 4 
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(3.) Гол.: µko u Góspoda mílost#,  
  i mnógoe u Negó izbavle´nie, 
 Все: i Toj izbávit Izráilä ot vsex bezzakónij egó. 

Стихира (из миней) 

(2.) Гол.: Xvalíte Góspoda, vsi äzy´cy, 
 Все: poxvalíte Ego´, vsi lǘdie. 

Стихира (из миней) 

(1.) Гол.: µko utverdi´sä mílost# Egó na nas, 
 Все: i ístina Gospódnä prebyváet vovék. 

Стихира (из миней) 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu,  
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÄÎÃÌÀÒÈÊ 

§<e Tebé rádi bogootéc prorók Davi´d * pésnenno o 
Tebé provozglasi´ * velíhiä Tebé sotvórwemu: * „Pred-
stá Caríca odesnúü Tebé́.“ – * Tä bo Máter# xodátaicu 
<ivotá pokazá *´ bez Otca´ iz Tebé vohelovéhitisä blago-
volívyj Bog, * da Svoj páki obnovít óbraz, istlévwij 
strast#mí * i zablú<dwee goroxí$noe obre´t ovhá; * na 
rámo vospriím, ko Otcu´ prinesét, * i, Svoemú xoténiü, * 
s nebésnymi sovokupi´t sílami, * i spasét, Bogoro´dice, 
mir * Xristós, iméäj véliü i bogátuü mílost#. 
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ZUM STICHOS 

STICHERON ANASTASIMON 

Als du, Herr, das Kreuz hast bestiegen, * da hast du aus-
gelöscht der Voreltern Verfluchung; * und hinabgestiegen in 
den Hades, * hast du befreit die von jeher Gefesselten * und 
die Unverweslichkeit geschenkt dem Geschlechte der Men-
schen. * So besingen und lobpreisen wir * deine lebenschaf-
fende und heilbringende Erweckung. 

STICHERA ALPHABETIKA 

Kantor: Der Herr ist König, er hat sich mit Herrlichkeit bekleidet;  
bekleidet hat sich der Herr mit Macht  

Alle:  und sich gegürtet. 
Ans Holz geheftet, einzig Mächtiger, * hast du ins Wanken 
gebracht die ganze Schöpfung. * Ins Grab gelegt aber ließest 
du auferstehn, * die da wohnten in den Gräbern, * und schenk-
test dem Geschlechte der Menschen * Unverweslichkeit und 
Leben. * So besingen und lobpreisen wir * deine Erweckung 
am dritten Tage. 

Kantor: Denn gefestigt hat er den Erdkreis;  
Alle: er wird nicht wanken. 

Das gesetzwidrige Volk, o Christus, * hat dich ausgeliefert 
dem Pilatus * und verurteilt zur Kreuzigung. * So zeigte sich 
seine Verblendung * gegen den, der ihm hatte wohlgetan. * Du 
aber nahmest das Grab auf dich * aus freien Stücken, * er-
standest in eigener Macht * als Gott am dritten Tage * und 
schenktest uns Leben ohne Ende * und das große Erbarmen. 

Kantor: Deinem Hause geziemt der Heilig-Ruf, o Herr, 
Alle: in die Länge der Tage. 

ÃËÀÑ 4 
 

9

ÍÀ ÑÒÈÕÎÂÍÅ 

ÑÒÈÕÈÐA BOCKPECHA 

Ãóspodi, vozwéd na krest, * prádednüü na´wu klä́tvu 
potrebíl esí * i, sowéd vo ad, véhnyä úzniki svobodíl 
esí, * netlénie dáruä helovéheskomu ródu; * segó rádi, 
poǘ$e, slávim * <ivotvorä́$ee i spasítel#noe Tvoe´ 
vostánie.  

 

ÑÒÈÕÈÐÛ ÏÎ ÀËÔÀÂÈÒY 

 Гол.: Ãospód# vocari´sä, v le´potu oblehe´sä, 
oblehésä Gospód# v síl 

 Все: i prepoä́sasä. 

Ïovéwen na dréve, edíne Síl#ne, * vsü tvar# pokolebál 
esí; * polo<én <e vo gróbe, <ivú$iä vo grobéx voskresí́l 
esí, * netlénie i <izn# dáruä helovéheskomu ro´du. * 
Tém<e, poǘ$e, slávim * tridnévnoe Tvoé vostánie. 

 
 
 Гол.: §bo utverdí vsele´nnuü, 
 Все: ä́<e ne podví<itsä. 

Ëǘdie bezzakónii, Xristé, * Tebé predávwe Pilátu, * 
raspä́ti osudíwa, * neblagodárni o blagodételi ävívwe-
sä. * No vóleü preterpe´l esí pogrebénie; * samovlástno 
voskrésl esí tridnévno ä́ko Bog, * dáruä nam bezkonéh-
nyj <ivót * i véliü mílost#.  

 
 Гол.: Äómu Tvoemu´ podobáet sväty´nä, Góspodi, 
 Все: v dolgotú dnij. 
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In Tränen suchten nach dir dir Frauen, * die gekommen waren 
zum Grabe. * Da sie dich nicht fanden, wehklagten sie, * 
brachen in Weinen aus und riefen: * Wehe, unser Erretter, * 
du König über alles, * wie nur wurdest du beiseite geschafft? * 
Ein Engel aber antwortete ihnen und sagte: * Weinet nicht, 
sondern gehet hin und kündet, * dass der Herr ist erstanden * 
und uns gewährt das Frohlocken * als der einzig Barmherzige. 
 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle: und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle: und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DERS. TON (siehe Anhang)  

 

APOLYTIKIA 

AUFERSTEHUNGS-TROPARION 

Als die frohe Botschaft von der Auferstehung * vom Engel 
erfuhren des Herren Jüngerinnen * und abwarfen die Ver-
urteilung aus altem Erbe, * da sprachen sie frohlockend zu 
den Aposteln: * Beraubt wurde der Tod, * erstanden ist Christus, 
unser Gott * und schenkt der Welt das große Erbarmen. 
Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 

Troparion auf den Heiligen (aus den Minäen, falls vorhanden) 

Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION ANASTASIMON DERS. TON (siehe Anhang)  

ÃËÀÑ 4 
 

11

Ño slezámi <eny´, dowédwa gróba, Tebé iska´xu, * ne 
obrétwa <e, ryda´ü$a, s pla´hem vopiǘ$a, glagólaxu: * 
„Uvý nam, Spáse naw, Carǘ vsex, * káko ukra´den byl 
esí? * Kóe <e mésto der<ít <ivono´snoe télo Tvoé?“ – * 
Ángel <e k nim, otve$aváwe: „Ne pláhite,“ – glagólet, –
 * „no, wédwa, propove´dite, ä́ko voskrése Gospód#, * 
podaä́ nam rádost#, * ä́ko edín blagoutro´ben.“ 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, 
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  

 

OTÏÓÑÒÈÒÅËÜÍÛ 

ÒÐÎÏÀÐÜ ÂÎÑÊÐÅÑÅÍ 

Cvétluü voskreséniä própoved# * ot ángela uve´devwa 
Gospódni uhenícy * i prádednee osu<dénie otve´rgwa, * 
apóstolom, xvalä́$asä, glagólaxu: * „Isprovér<esä smert#, * 
voskrése Xristós Bog, * dáruäj mírovi véliü mílost#.“  

 
Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Dúxu. 

Тропарь святому (iz minej, esli est#) 

È nýne, i prísno, i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ OTÏÓÑÒÈÒÅËEN ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  
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ZUM "HERR, ICH RUF ZU DIR" 

Wir singen 10 Stichera, davon mindestens 4, höchstens aber 7 von der Aufer-
stehung und die übrigen aus den Minäen, je nach Vorschrift des Typikons. 

STICHERA ANASTASIMA 

(10.) Kantor: Führe heraus aus dem Kerker meine Seele, 
 Alle: auf dass ich preise deinen Namen. 
Durch dein kostbares Kreuz, o Christus, * hast du den Teufel 
zuschanden gemacht * und durch deine Auferstehung * hast 
du stumpf gemacht den Stachel der Sünde * und hast uns 
errettet * von den Pforten des Todes. * Wir preisen dich, du 
Einziggezeugter. 
(9.) Kantor: Es werden auf mich warten die Gerechten, 
 Alle: bis du mir wirst vergelten. 
Der die Auferstehung hat gegeben dem Geschlechte der 
Menschen, * wie ein Schaf ward er zur Schlachtung geführt. * 
Es erschraken vor ihm die Fürsten des Hades, * und erhoben 
wurden die Tore der Schmerzen. * Denn es hielt seinen 
Einzug * Christus, der König der Herrlichkeit. * „Kommet 
heraus!“ So rief er denen zu in Fesseln * und denen in der 
Finsternis: * „Tretet hervor aus der Verborgenheit.“ 
(8.) Kantor: Aus der Tiefe rufe ich zu dir, o Herr, 
 Alle:  Herr, erhöre meine Stimme. 
Welch großes Wunder! Der Schöpfer der unsichtbaren 
Dinge * hat aus Menschenliebe im Fleische gelitten * und ist 
erstanden als der Unsterbliche. * Kommet, ihr Stämme der 
Völker, * wir wollen uns vor ihm niederwerfen, * denn durch 
seine Barmherzigkeit vom Irrtum befreit * haben wir gelernt, 
ihn zu besingen * als den einen Gott in drei Personen. 
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ÍÀ "ÃÎÑÏÎÄÈ, ÂÎÇÇÂÀÕ" 

Мы поём 10 стихир, из них минимум 4, максимум 7 из воскресного 
октоиха, прочие из миней – в соответствии с указанием Типикона. 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCKPECHÛ 

(10.) Гол.: Èzvedí iz temnícy dúwu moü´ 
 Все: ispovédatisä ímeni Tvoemu´. 

×estny´m Tvoím krestóm, Xristé, * diávola posramíl 
esí, * i voskreséniem Tvoím <álo grexóvnoe pritupi´l 
esí, * i spasl esí ny ot vrat smértnyx; * slávim Tä, 
Edinoródne. 

 
(9.) Гол.: Mené <dut pra´vednicy, 
 Все: dónde<e vozdási mne. 

Âoskresénie daä́j ródu helovéheskomu * ä́ko ovhá na zako-
lénie vede´sä; * ustrawíwasä Segó knä́zi ádstii, * i vzä´-
wasä vrata´ plahévnaä. * Vníde bo Car# slávy Xristós, * 
glagólä sú$im vo úzax: „Izydi´te,“ – * i sú$im vo t#me: 
„otkry´jtesä.“  

 
 
(8.) Гол.: Èz glubiný vozzva´x k Tebé, Góspodi, 
 Все: Góspodi, uslýwi glas moj. 

Âélie húdo: * nevídimyx sodétel#, * za helovekolǘbie 
plótiü postrada´v, * voskrése bezsmértnyj. * Priidíte, 
otéhestviä äzy´k, * Tomú poklonímsä: * blagoutróbiem 
bo Egó ot pre´lesti izba´vl#wesä, * v triéx ipostásex 
edínago Bóga péti navykóxom.  
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STICHERA ANATOLIKA 

(7.) Kantor: Lass deine Ohren achten  
 Alle:  auf die Stimme meines Flehens. 
Wir bringen dar die Anbetung am Abend * dir, dem abend-
losen Lichte, * das durch das Fleisch am Ende der Zeiten * 
der Welt erstrahlte wie in einem Spiegel * und hinabstieg bis 
zum Hades, * dort auflöste das Dunkel * und das Licht der 
Auferstehung * den Völkern erzeigte. * Spender des Lichtes, 
Herr, Ehre sei dir. 
(6.) Kantor: Wenn du achthaben wolltest auf die Missetaten,  
  Herr, o Herr, wer könnte dann bestehn? 
 Alle: Aber bei dir ist Versöhnung. 
Christus, den Urheber unseres Heiles, * wir wollen ihn rüh-
men! * Denn da er auferstand von den Toten, * wurde die Welt 
vom Truge errettet. * Es freut sich der Chor der Engel. * Es 
vergeht der Trug der Dämonen. * Es steht wieder auf der 
gefallene Adam. * Es ward vernichtet der Teufel. 
(5.) Kantor: Um deines Namens willen harre ich auf dich, o Herr, 
  meine Seele harret auf dein Wort, 
 Alle: meine Seele hoffte ạuf den Herrn. 
Die Wächter wurden angewiesen * von den Verächtern des 
Gesetzes: * Verheimlichet die Auferweckung Christi! * Nehmet 
Geld und saget: Als wir schliefen, * wurde der Tote aus dem 
Grabe geraubt. * Wer hat je etwas gesehen, wer hat je etwas 
gehört * von einem geraubten Toten, * gar noch von einem 
einbalsamierten und nackten, * der zurückließ seine Leichen-
tücher im Grabe? * Täuschet euch nicht, ihr Juden! * Lernet 
die Aussprüche der Propheten * und erkennet, dass dieser ist 
in Wahrheit der Erlöser der Welt * und der Allgewaltige. 
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ÑÒÈÕÈÐÛ BOCTO×HÛ 

(7.) Гол.: Äa bu´dut u´wi Tvoi´ 
 Все: vnémlü$e glásu moléniä moego. 

Âehé́rnee poklonénie * prinósim Tebé, nevehérnemu svétu, 
na konéc vekóv * ä́ko v zercále plótiü vozsiä́vwemu míro-
vi, * i dá<e do áda nizwédwemu, * i támo sú$uü t#mu 
razruwívwemu, * i svet voskreséniä äzýkom pokazáv-
wemu; * Svetodávhe Góspodi, sláva Tebé. 

 
(6.) Гол.: @$e bezzako´niä názriwi,  
  Góspodi, Góspodi, kto postoi´t? 
 Все: Àko u Tebe´ ohi$énie est#. 

Íahál#nika spaséniä náwego * Xristá slavoslóvim: * 
Tomú bo, iz mértvyx voskre´swu, * mir ot prélesti 
spasén byst#; * ráduetsä lik ángel#skij, * bégaet de´-
monov pre´lest#, * Adám pady´j vosta´, * diávol upraz-
dnísä.  

(5.) Гол.: §mene rádi Tvoego´ poterpéx Tä, Góspodi,  
  poterpé duwá moä´ v slóvo Tvoé, 
 Все: upová duwá moä́ na Góspoda. 

§<e ot kustodíi nauhéni byva´xu ot bezzako´nnik: * 
„Pokry´jte Xristóvo vostánie, * i priimíte srébreniki, 
i rcýte, * ä́ko, nam spä́$im, iz gróba ukráden byst# 
mértvyj.“ – * Kto víde, kto slýwa mertvecá ukrádena 
kogda´, * páhe <e pomázana i nága, * ostávl#wa i vo gróbe 
pogrebál#naä svoä́? * Ne prel#$ájtesä, iudée; * navýk-
nite rehéniem proróheskim i urazuméjte, * ä́ko Toj 
est# voístinnu izba´vitel# míra i vsesíl#nyj.  
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(4.) Kantor: Von der Morgenwache bis zur Nacht,  
  von der Morgenwache an 
 Alle: hoffe Israel ạuf den Herrn. 
Der du den Hades hast ausgeraubt, * den Tod, o Herr, zer-
treten * und die Welt durch dein kostbares Kreuz erleuchtet, * 
unser Erretter, erbarme dich unser. 
(3.) Kantor: Denn bei dem Herrn ist Erbarmen  
  und reiche Erlösung bei ihm, 
 Alle: und er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(2.) Kantor: Lobet den Herrn, alle Heiden, 
 Alle:  ihr Völker alle, lobpreiset ihn. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(1.) Kantor: Denn festgegründet ist über uns seine Barmherzigkeit, 
 Alle:  und die Wahrheit des Herrn bleibt in Ewigkeit. 

Sticheron (aus den Minäen) 

 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle:  und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle:  und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DOGMATIKON 

Im Roten Meere ward einst dargestellt * ein Bild der unvermähl-
ten Braut. * Dort Moses, der Spalter des Wassers, * hier Gabriel, 
der Diener des Wunders. * Einst hat Israel unbenetzt durch-
schritten * trockenen Fußes die Tiefe. * Nun hat samenlos die 
Jungfrau Christus geboren. * Das Meer ist ungangbar geblieben * 
nach dem Durchzuge Israels. * Und unversehrt ist geblieben die 
Makellose * nach des Emmanuel Geburt. * DER DA IST und WAR, 
du bist als Mensch erschienen; * Gott erbarme dich unser. 
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(4.) Гол.: Ot strá<i u´trenniä do nó$i,  
  ot strá<i u´trenniä  
 Все: da upováet Izráil# na Góspoda. 

Ãóspodi, ad plenívyj * i smert# poprávyj, Spáse naw, * 
prosvetívyj mir krestóm hestným, * pomíluj nas. 

 
(3.) Гол.: µko u Góspoda mílost#,  
  i mnógoe u Negó izbavle´nie, 
 Все: i Toj izbávit Izráilä ot vsex bezzakónij egó. 

Стихира (из миней) 

(2.) Гол.: Xvalíte Góspoda, vsi äzy´cy, 
 Все: poxvalíte Ego´, vsi lǘdie. 

Стихира (из миней) 

(1.) Гол.: µko utverdi´sä mílost# Egó na nas, 
 Все: i ístina Gospódnä prebyváet vovék. 

Стихира (из миней) 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu,  
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÄÎÃÌÀÒÈÊ 

Â Hermném móri * Neiskusobráhnyä Nevésty óbraz na-
pisásä inogda´: * támo Moiséj, razdelítel# vodì, * zde 
<e Gavriíl, slu<i´tel# hudesé. * Togdá glubinú wéstvova 
nemókrenno Izra´il#, * ny´ne <e Xristá rodí bezse´menno 
Déva. * Móre po prowéstvii Izra´ileve preby´st# nepro-
xódno, * Neporóhnaä po ro<destve´ Emmanúileve pre-
by´st# netle´nna. * SYJ i PRÉ>DE SYJ, * ävléjsä ä́ko 
helovék, * Bó<e, pomíluj nas.  
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ZUM STICHOS 

STICHERON ANASTASIMON 

Dich, den fleischgewordenen Erretter, * Christus, der nicht von 
den Himmeln geschieden, * preisen wir hoch im Schalle der 
Lieder. * Denn Kreuz und Tod hast du auf dich genommen * 
um unseres Geschlechtes willen * als der Herr, der da liebt 
die Menschen. * Du hast geplündert die Tore des Hades * und 
bist erstanden am dritten Tage, * um unsere Seelen zu retten. 

STICHERA ALPHABETIKA 

Kantor: Der Herr ist König, er hat sich mit Herrlichkeit bekleidet;  
bekleidet hat sich der Herr mit Macht  

Alle:  und sich gegürtet. 
Àus deiner durchbohrten Seite, Lebenspender, * ließest du 
allen quellen * Ströme der Vergebung, des Lebens und des 
Heiles. * Im Fleische hast du den Tod angenommen * und uns 
geschenkt Unsterblichkeit. * Wohnung hast du genommen im 
Grabe, * uns aber gegeben die Freiheit, * da du uns mit dir 
ließest auferstehen glorreich als Gott. * Darum wollen wir 
rufen: * Herr, du Menschenliebender, Ehre sei dir. 

Kantor: Denn gefestigt hat er den Erdkreis;  
Alle: er wird nicht wanken. 

Wunderbar, Menschenliebender, ist deine Kreuzigung * und 
dein Hinabstieg in den Hades. * Denn du hast ihn ausgeraubt 
und mit dir auferweckt * die von jeher Gefesselten als Gott in 
Herrlichkeit. * Das Paradies hast du geöffnet * und sie ge-
würdigt, es in Besitz zu nehmen. * So schenk auch uns die 
Vergebung der Sünden, * die wir verehren deine Erweckung 
am dritten Tage, * und mach uns zu Bewohnern des Para-
dieses * als der einzig Barmherzige. 
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ÍÀ ÑÒÈÕÎÂÍÅ 

ÑÒÈÕÈÐA BOCKPECHA 

Tebé, voplo$énnago Spása Xristá * i nebés ne raz-
luhívwasä, * vo glásex pénij veliha´em, * ä́ko krest i 
smert# priä́l esí za rod naw * ä́ko helovekolǘbec Gos-
pód#; * isprovérgij ádova vratá, * tridnévno voskre´sl 
esí, * spasáä dúwi náwa.  

 

ÑÒÈÕÈÐÛ ÏÎ ÀËÔÀÂÈÒY 

 Гол.: Ãospód# vocari´sä, v le´potu oblehe´sä, 
oblehésä Gospód# v síl 

 Все: i prepoä́sasä. 

Ïrobodénnym Tvoím rébrom, >iznodávhe, * tóki os-
tavléniä vsem istohíl esí, * <ízni i spaséniä; * plótiü 
<e smert# vospriä´l esí, * bezsmértie nam da´ruä; * 
vselív <e sä vo grob, nas svobodi´l esí, * sovoskresív s 
Sobóü slávno ä́ko Bog. * Segó rádi vopie´m: * „Heloveko-
lǘbhe Góspodi, sláva Tebé.“  

 
 Гол.: §bo utverdí vsele´nnuü, 
 Все: ä́<e ne podví<itsä. 

Ctránno Tvoé raspä́tie * i é<e vo ad sowéstvie, Helo-
vekolǘbhe, est#: * pleni´v bo egó i dre´vniä ǘzniki so-
voskresív s Sobóü slạ́vno àko Bog, * raj otvérz, vos-
priä́ti segó spodóbil esí. * Tém<e i nam, slávä$im 
Tvoé tridne´vnoe vostánie, * dáruj ohi$énie grexo´v, * 
raà <íteli spodoblä́ä, * ä́ko edín blagoutro´ben.  
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Kantor: Deinem Hause geziemt der Heilig-Ruf, o Herr, 
Alle: in die Länge der Tage. 

Der du um unsertwillen im Fleische * hast das Leiden ange-
nommen * und bist auferstanden am dritten Tage, * heile die 
Leidenschaften unseres Fleisches, * lass uns aufstehen aus 
schlimmen Verfehlungen * und rette uns, du Menschenliebender. 
 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle: und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle: und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DERS. TON (siehe Anhang)  

 

APOLYTIKIA 

AUFERSTEHUNGS-TROPARION 

Den Logos ohne Anfang mit dem Vater und dem Geiste, * der 
aus der Jungfrau geboren uns zum Heile, * lasst uns be-
singen und anbeten, ihr Gläubigen. * Denn es gefiel ihm, im 
Fleische das Kreuz zu besteigen * und den Tod zu erleiden * 
und aufzuerwecken die Toten * in seiner glorreichen Auf-
erstehung. 
Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 

Troparion auf den Heiligen (aus den Minäen, falls vorhanden) 

Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION ANASTASIMON DERS. TON (siehe Anhang)  
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 Гол.: Äómu Tvoemu´ podobáet sväty´nä, Góspodi, 
 Все: v dolgotú dnij. 

Has rádi plótiü strast# priímyj * i tridnéven iz 
mértvyx voskresýj, * plotskíä náwa strásti iscelí, * i 
vozstávi ot pregrewénij lǘtyx, * Helovekolǘbhe, i 
spasí nas.  

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, 
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  

 

OTÏÓÑÒÈÒÅËÜÍÛ 

ÒÐÎÏÀÐÜ ÂÎÑÊÐÅÑÅÍ 

Cobeznahál#noe Slóvo Otcu´ i Dúxovi, * ot Dévy ró<d-
weesä na spasénie na´we, * vospoím, ve´rnii, i pokloním-
sä, * ä́ko blagovoli´ plótiü vzy´ti na krest, * i smert# 
preterpéti, * i voskresíti umérwiä * slávnym vos-
kreséniem Svoím. 

 
Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Dúxu. 

Тропарь святому (iz minej, esli est#) 

È nýne, i prísno, i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ OTÏÓÑÒÈÒÅËEN ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  
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ZUM "HERR, ICH RUF ZU DIR" 

Wir singen 10 Stichera, davon mindestens 4, höchstens aber 7 von der Aufer-
stehung und die übrigen aus den Minäen, je nach Vorschrift des Typikons. 

STICHERA ANASTASIMA 

(10.) Kantor: Führe heraus aus dem Kerker meine Seele, 
 Alle: auf dass ich preise deinen Namen. 
Den Sieg über den Hades * erlangtest du, Christus, * als du 
das Kreuz bestiegest, * auf dass du mit dir ließest erstehen, * 
die da saßen im Dunkel des Todes, * du Freier unter den Toten, * 
der du quellen lässt das Leben * aus eigenem Lichte, * all-
mächtiger Erretter, * erbarme dich unser. 
(9.) Kantor: Es werden auf mich warten die Gerechten, 
 Alle: bis du mir wirst vergelten. 
Heute hat Christus zertreten * den Tod, wie er hatte ver-
heißen, * und ist auferstanden. * Der Welt hat er geschenkt 
das Frohlocken, * auf dass wir alle rufen * und so im Hymnus 
singen: * Du Quelle des Lebens, * du Licht unzugänglich, * 
allmächtiger Erretter, * erbarme dich unser. 
(8.) Kantor: Aus der Tiefe rufe ich zu dir, o Herr, 
 Alle:  Herr, erhöre meine Stimme. 
Herr, du bist da in der ganzen Schöpfung. * Wohin also sollten 
wir Sünder vor dir fliehen? * Vielleicht in den Himmel? * Doch 
dort wohnest du selbst! * Oder in den Hades? * Doch du hast 
den Tod zertreten! * Oder gar in die Tiefen des Meeres? * 
Doch dort ist deine Hand, o Gebieter! * Zu dir nehmen wir un-
sere Zuflucht. * Vor dir fallen wir nieder und flehen dich an: * 
Der du erstanden bist von den Toten, * erbarme dich unser. 
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ÍÀ "ÃÎÑÏÎÄÈ, ÂÎÇÇÂÀÕ" 

Мы поём 10 стихир, из них минимум 4, максимум 7 из воскресного 
октоиха, прочие из миней – в соответствии с указанием Типикона. 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCKPECHÛ 

(10.) Гол.: Èzvedí iz temnícy dúwu moü´ 
 Все: ispovédatisä ímeni Tvoemu´. 

Ïobédu iméä, Xristé, ǘ<e na áda, * na krest vozwél esí, * 
da vo t#me smérti sedä́$iä voskresi´wi s Sobóü, * Í<e 
v mértvyx svobód#; * istoháäj <ivót ot Svoegó svéta, * 
vsesíl#ne Spáse, pomíluj nas. 

 
(9.) Гол.: Mené <dut pra´vednicy, 
 Все: dónde<e vozdási mne. 

Änes# Xristós, smert# popráv, * ä́ko<e rehe´, voskre´se * 
i rádovanie mírovi darová, * da vsi, vzyváü$e, pesn# 
táko rcem: * „Istóhnihe <ízni, nepristúpnyj Svéte, * 
vsesíl#ne Spáse, pomíluj nas.“ 

 
(8.) Гол.: Èz glubiný vozzva´x k Tebé, Góspodi, 
 Все: Góspodi, uslýwi glas moj. 

Tebé, Góspodi, sú$ago po vsej tva´ri, * gréwnii, kámo 
be<ím? * Na nebesí Sam <ivéwi, * vo áde poprál esi´ 
smert#. * Vo glubiný morskíä? * Támo ruká Tvoä́, Vlady´-
ko. * K Tebé pribegáem; * Tebé pripádaü$e, mólimsä: * 
„Voskresy´j iz mértvyx, pomíluj nas.“ 
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STICHERA ANATOLIKA 

(7.) Kantor: Lass deine Ohren achten  
 Alle:  auf die Stimme meines Flehens. 
In deinem Kreuz, o Christus, * wollen wir uns rühmen * und 
deine Auferstehung besingen und preisen wir. * Denn du bist 
unser Gott; * außer dir kennen wir keinen andern. 
(6.) Kantor: Wenn du achthaben wolltest auf die Missetaten,  
  Herr, o Herr, wer könnte dann bestehn? 
 Alle: Aber bei dir ist Versöhnung. 
Allzeit lobpreisen wir den Herrn * und besingen seine Auf-
erstehung. * Denn das Kreuz hat er erduldet * und durch den 
Tod den Tod vernichtet. 
(5.) Kantor: Um deines Namens willen harre ich auf dich, o Herr, 
  meine Seele harret auf dein Wort, 
 Alle: meine Seele họffte auf den Herrn. 
Ehre sei deiner Macht, o Herr, * denn du hast ihn zunichte 
gemacht, * der da besitzt die Kraft des Todes, * hast uns durch 
dein Kreuz erneuert * und uns geschenkt das Leben * und die 
Unverweslichkeit. 
(4.) Kantor: Von der Morgenwache bis zur Nacht,  
  von der Morgenwache an 
 Alle: hoffe Israel auf den Herrn. 
Dein Grab, o Herr, hat aufgerieben * und zerrissen die Fesseln 
des Hades. * Und deine Auferstehung von den Toten * hat die 
Welt erleuchtet. * Herr, Ehre sei dir. 
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ÑÒÈÕÈÐÛ BOCTO×HÛ 

(7.) Гол.: Äa bu´dut u´wi Tvoi´ 
 Все: vnémlü$e glásu moléniä moegó. 

Êrestóm Tvoím, Xristé, xválimsä * i voskresénie Tvoe´ 
poém i slávim: * Ty bo esí Bog naw, * rázve Tebe´ inágo ne 
vémy. 

(6.) Гол.: @$e bezzako´niä názriwi,  
  Góspodi, Góspodi, kto postoi´t? 
 Все: Àko u Tebe´ ohi$énie est#. 

Вy´nu blagoslovä́$e Góspoda, * poém voskresénie Egó: * 
krest bo preterpév, * smértiü smert# pogubí. 

 
(5.) Гол.: §mene rádi Tvoego´ poterpéx Tä, Góspodi,  
  poterpé duwá moä´ v slóvo Tvoé, 
 Все: upová duwá moä́ na Góspoda. 

Ñláva síle Tvoéj, Góspodi, * ä́ko uprazdníl esí der<ávu 
imú$ago smérti, * obnovíl esí nas krestóm Tvoím, * 
dáruä nam <ivót i netlénie. 

 
(4.) Гол.: Ot strá<i u´trenniä do nó$i,  
  ot strá<i u´trenniä  
 Все: da upováet Izráil# na Góspoda. 

Пogrebénie Tvoé, Góspodi, * úzy ádovy sokruwívwee 
rasterzá; * é<e iz mértvyx voskreséniem mir prosvetí; * 
Góspodi, sláva Tebe´. 
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(3.) Kantor: Denn bei dem Herrn ist Erbarmen  
  und reiche Erlösung bei ihm, 
 Alle: und er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(2.) Kantor: Lobet den Herrn, alle Heiden, 
 Alle:  ihr Völker alle, lobpreiset ihn. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(1.) Kantor: Denn festgegründet ist über uns seine Barmherzigkeit, 
 Alle:  und die Wahrheit des Herrn bleibt in Ewigkeit. 

Sticheron (aus den Minäen) 

 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle:  und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle:  und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DOGMATIKON 

Wer wird dich nicht seligpreisen, * allheilige Jungfrau, * wer 
nicht besingen dein wehenloses Gebären? * Denn der zeitlos 
aus dem Vater hervorgestrahlt, * der einziggezeugte Sohn, * 
er selbst ging aus dir, der Reinen, hervor, * menschgeworden 
auf unsagbare Weise, * der da ist Gott der Natur nach * und 
der Natur nach Mensch geworden * um unsertwillen, * nicht 
getrennt in eine Zweiheit der Personen, * sondern kundgetan 
unvermischt in der Zweiheit der Naturen. * Ihn bitte, hehre 
Allseligste, * dass unsere Seelen Erbarmen finden. 
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(3.) Гол.: µko u Góspoda mílost#,  
  i mnógoe u Negó izbavle´nie, 
 Все: i Toj izbávit Izráilä ot vsex bezzakónij egó. 

Стихира (из миней) 

(2.) Гол.: Xvalíte Góspoda, vsi äzy´cy, 
 Все: poxvalíte Ego´, vsi lǘdie. 

Стихира (из миней) 

(1.) Гол.: µko utverdi´sä mílost# Egó na nas, 
 Все: i ístina Gospódnä prebyváet vovék. 

Стихира (из миней) 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu,  
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo vékí vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÄÎÃÌÀÒÈÊ 

Kto Tebé ne ubla<i´t, presvätáä Dévo? * Kto li ne 
vospoét Tvoegó prehístago ro<destva´? * Bezlétno bo ot 
Otca´ vozsiä́vyj Syn Edinoródnyj, * Tój<e ot Tebe´, 
Hístyä, prójde, * neizrehénno vopló$sä, * estestvóm Bog 
syj * i estestvóm byv helovék nas rádi, * ne vo dvoǘ 
licú razdelä́emyj, * no vo dvoǘ estestvú * neslítno po-
znavá ̣´emyj. * Togó molí, Hístaä, Vsebla<e´nnaä, * po-
mílovatisä duwám náwim. 
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ZUM STICHOS 
STICHERON ANASTASIMON 

Deine Auferstehung, Christus Erretter, * besingen die Engel 
im Himmel; * auch uns auf Erden mach würdig, * reinen 
Herzens * dich zu preisen. 

STICHERA ALPHABETIKA 
Kantor: Der Herr ist König, er hat sich mit Herrlichkeit bekleidet;  

bekleidet hat sich der Herr mit Macht  
Alle:  und sich gegürtet. 

Zertrümmert hast du die ehernen Pforten * und die Riegel 
des Hades zermalmt * als allgewaltiger Gott * und hast auf-
erstehen lassen * das gefallene Geschlecht der Menschen. * 
So wollen auch wir singen und rufen: * Der du erstanden bist 
von den Toten, * Herr, Ehre sei dir. 

Kantor: Denn gefestigt hat er den Erdkreis;  
Alle: er wird nicht wanken. 

Da uns wieder aufrichten wollte * Christus von dem Sturze von 
einst, * ließ er sich heften ans Kreuz * und bestatten im Grabe. * 
Da ihn aber suchten unter Tränen * die myrrhentragenden 
Frauen, * wehklagten sie und sprachen: * Weh mir, du Erretter 
von allem! * Wie hast du es auf dich genommen, * zu wohnen 
im Grabe? * Doch wenn du dort wolltest wohnen, * wie wurdest 
du entwendet, * wie an einen andern Ort gebracht?  * Welche 
Stätte hat deinen Leib verborgen, * der das Leben in sich 
trägt? * Wohlan, Gebieter, erscheine uns, * wie du hast ver-
sprochen, * und halt ab von uns den Jammer der Tränen! * Da 
sie also wehklagten, * rief ihnen zu ein Engel: * Macht ein 
Ende dem Weinen * und saget den Aposteln, * dass der Herr 
ist auferstanden * und der Welt schenkt die Versöhnung * und 
das große Erbarmen. 
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ÍÀ ÑÒÈÕÎÂÍÅ 
ÑÒÈÕÈÐA BOCKPECHA 

Вoskresénie Tvoé, Xristé Spáse, * ángeli poü´t na nebe-
séx; * i nas na zemlí spodóbi * hístym se´rdcem * Tebe´ 
sláviti. 

ÑÒÈÕÈÐÛ ÏÎ ÀËÔÀÂÈÒY 

 Гол.: Ãospód# vocari´sä, v le´potu oblehe´sä, 
oblehésä Gospód# v síl 

 Все: i prepoä́sasä. 

Вratá sokruwív médnaä * i vereí ádovy sotry´j, * ä́ko 
Bog vsesílen, * rod helovéheskij pádwij voskresíl esí. * 
Segó rádi i my soglásno vopiém: * „Voskresýj iz mért-
vyx, Góspodi, sláva Tebé.“ 

 
 Гол.: §bo utverdí vsele´nnuü, 
 Все: ä́<e ne podví<itsä. 

Тléniä nas drévnägo Xristós ispráviti xotä́, * na kresté 
prigvo<dáetsä * i vo gróbe polagáetsä; * Egó<e miro-
nósicy <ený so slezámi iskáxu, * pláhu$a glagólaxu: * 
„Uvý nam, Spáse vsex, * káko izvólil esí vo gróbe vse-
lítisä? * Vselívyjsä <e xotä́, káko ukráden byl esí? * 
Káko prelo<i´lsä esí? * Kóe <e mésto Tvoe´ <ivonósnoe 
sokry´ télo? * No, Vladýko, ä́ko obe$a´lsä esí, * nam 
ävísä i utoli´ ot nas ryda´nie slez.“ – * Pla´hu$imsä <e 
im, ángel k nim vozopí: * „Ot pláha prestávwa, apo´sto-
lom rcy´te, * ä́ko voskrése Gospód#, * mírovi dáruä 
ohi$énie i véliü mílost#.“ 
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Kantor: Deinem Hause geziemt der Heilig-Ruf, o Herr, 
Alle: in die Länge der Tage. 

Gekreuzigt wurdest du, o Christus, * wie du es hattest be-
schlossen, * und beraubtest den Tod durch das Grab. * Und 
am dritten Tage * erstandest du als Gott mit Herrlichkeit * und 
schenktest der Welt unendliches Leben * und das große 
Erbarmen. 
 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle: und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle: und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DERS. TON (siehe Anhang)  

 

APOLYTIKIA 

AUFERSTEHUNGS-TROPARION 

Die Engelmächte erschienen an deinem Grab. * Die es be-
wachten aber fielen um wie Tote. * Maria trat hin zum Grabe * 
und suchte deinen Leib ohne Makel. * Beraubt hast du den 
Hades * ohne in seine Fänge zu geraten, * der Jungfrau tratest 
du entgegen, * schenktest das Leben. * Erstanden von den 
Toten, Herr, Ehre sei dir! 
Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 

Troparion auf den Heiligen (aus den Minäen, falls vorhanden) 

Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION ANASTASIMON DERS. TON (siehe Anhang)  
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 Гол.: Äómu Tvoemu´ podobáet sväty´nä, Góspodi, 
 Все: v dolgotú dnij. 

Рaspnýjsä, ä́ko vosxotél esí, Xristé, * i smert# po-
grebéniem Tvoím plenívyj, * tridnéven voskrésl esi´ 
ä́ko Bog so slávoü, * mírovi da´ruä bezkonéhnuü <izn# * 
i véliü mílost#. 

 
 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, 
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  

 

OTÏÓÑÒÈÒÅËÜÍÛ 

ÒÐÎÏÀÐÜ ÂÎÑÊÐÅÑÅÍ 

@ngel#skiä si´ly na gróbe Tvoe´m, * i stregú$ii omert-
véwa, * i stoä́we Mari´ä vo gro´be, * í$u$i prehístago 
téla Tvoegó. * Pleníl esí ad, ne iskusívsä ot negó; * 
srétil esí Dévu, dáruäj <ivót. * Voskresýj iz mért-
vyx, Góspodi, sláva Tebé. 

 
Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Dúxu. 

Тропарь святому (iz minej, esli est#) 

È nýne, i prísno, i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ OTÏÓÑÒÈÒÅËEN ÃËAC TOÉÆE (см. приложение) 
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ZUM "HERR, ICH RUF ZU DIR" 

Wir singen 10 Stichera, davon mindestens 4, höchstens aber 7 von der Aufer-
stehung und die übrigen aus den Minäen, je nach Vorschrift des Typikons. 

STICHERA ANASTASIMA 

(10.) Kantor: Führe heraus aus dem Kerker meine Seele, 
 Alle: auf dass ich preise deinen Namen. 
Kommt, lasst uns jubeln dem Herrn, * der gebrochen hat die 
Macht des Todes * und erleuchtet das Geschlecht der Mensch-
en, * und mit den Körperlosen lasst uns rufen: * Unser Bildner 
und Erretter, Ehre sei dir. 
(9.) Kantor: Es werden auf mich warten die Gerechten, 
 Alle: bis du mir wirst vergelten. 
Das Kreuz hast du auf dich genommen, Erretter, * und das Grab 
um unsertwillen. * Durch den Tod hast du als Gott den Tod ge-
tötet. * So verehren wir deine Auferstehung am dritten Tage. * 
O Herr, Ehre sei dir. 
(8.) Kantor: Aus der Tiefe rufe ich zu dir, o Herr, 
 Alle:  Herr, erhöre meine Stimme. 
Als die Apostel schauten die Erweckung des Bildners, * da 
erstaunten sie und riefen aus den Lobpreis der Engel: * Dies 
ist der Ruhm der Kirche, * dies ist der Reichtum des Reiches. * 
Der du für uns gelitten, Herr, Ehre sei dir. 

STICHERA ANATOLIKA 

(7.) Kantor: Lass deine Ohren achten  
 Alle:  auf die Stimme meines Flehens. 
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ÍÀ "ÃÎÑÏÎÄÈ, ÂÎÇÇÂÀÕ" 

Мы поём 10 стихир, из них минимум 4, максимум 7 из воскресного 
октоиха, прочие из миней – в соответствии с указанием Типикона. 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCKPECHÛ 

(10.) Гол.: Èzvedí iz temnícy dúwu moü´ 
 Все: ispovédatisä ímeni Tvoemu´. 

Ïriidíte, vozráduemsä Góspodevi, * sokruwívwemu 
smérti der<ávu * i prosvetívwemu helove´heskij rod, * 
so bezplótnymi zovú$e: * „Sodételü i Spáse naw, sláva 
Tebé.“ 

(9.) Гол.: Mené <dut pra´vednicy, 
 Все: dónde<e vozdási mne. 

Кrest preterpél esí, Spáse, * i pogrebénie nas rádi, * 
smértiü <e ä́ko Bog smert# umertvíl esí. * Tém<e po-
klanä́emsä tridnévnomu voskreséniü Tvoemú; * Góspodi, 
sláva Tebe´. 

(8.) Гол.: Èz glubiný vozzva´x k Tebé, Góspodi, 
 Все: Góspodi, uslýwi glas moj. 

Аpóstoli, vídevwe voskrese´nie sode´telä, * hudä́xusä, 
poǘ$e xvalú ángel#skuü: * „Siä́ sláva est# cerko´vnaä, * 
sié – boga´tstvo Ca´rstviä. * Postradávyj nas rádi, 
Góspodi, sláva Tebe´.“  

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCTO×HÛ 

(7.) Гол.: Äa bu´dut u´wi Tvoi´ 
 Все: vnémlü$e glásu moléniä moegó. 



7. TON 
 

4

Wenn auch Hand auf dich legten, o Christus, gesetzlose Leute, * 
so bist du doch mein Gott, und ich schäme mich nicht. * 
Gegeißelt wurde dir der Rücken, ich leugne es nicht. * Ans 
Kreuz wurdest du genagelt, ich verhehle es nicht. * In deiner 
Auferweckung aber rühme ich mich. * Denn dein Tod ist mein 
Leben. * Allmächtiger und menschenliebender Herr, Ehre sei dir. 
(6.) Kantor: Wenn du achthaben wolltest auf die Missetaten,  
  Herr, o Herr, wer könnte dann bestehn? 
 Alle: Aber bei dir ist Versöhnung. 
Erfüllt hat Christus die Weissagung des David, * da seine 
Majestät er auf dem Sion den Jüngern enthüllte, * und sich er-
wiesen als der Gelobte und Verherrlichte * allzeit mit dem Vater 
und dem Heiligen Geiste, * als der vormals fleischlose Logos, * 
der aber nachmals Fleisch geworden um unsertwillen, * der als 
Mensch den Tod hat verkostet, * doch in Macht ist auferstan-
den * als der Menschenliebende. 
(5.) Kantor: Um deines Namens willen harre ich auf dich, o Herr, 
  meine Seele harret auf dein Wort, 
 Alle: meine Seele hoffte auf den Herrn. 
Du stiegest hinab in den Hades, o Christus, * wie du es hattest 
beschlossen. * Du beraubtest den Tod als Gott und Gebieter * 
und erstandest am dritten Tage. * Du ließest mitauferstehen 
den Adam * aus den Fesseln des Hades und aus dem Verder-
ben, * ihn, der da rief mit den Worten: * Ehre sei deiner Auf-
erstehung, * du einzig Menschenliebender. 
(4.) Kantor: Von der Morgenwache bis zur Nacht,  
  von der Morgenwache an 
 Alle: hoffe Israel auf den Herrn. 
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@$e i ät byl esí, Xristé, ot bezzakónnyx mu<éj, * no 
Ty mi esí Bog, i ne posty<dúsä. * Bién byl esi´ po 
ple$éma, ne otmetáüsä; * na kresté prigvo<de´n byl 
esí, i ne taǘ; * vostániem Tvoím xvalǘsä, * smert# bo 
Tvoä́ <ivót moj. * Vsesíl#ne i Helovekolǘbhe Góspodi, 
sláva Tebe´. 

(6.) Гол.: @$e bezzako´niä názriwi,  
  Góspodi, Góspodi, kto postoi´t? 
 Все: Àko u Tebe´ ohi$énie est#. 

Дavídskoe proro´hestvo ispolnä´ä, Xristós * velíhest-
vie v Sióne Svoe´ uhenikóm otkrýl est#, * xvalíma po-
kazúä Sebe´ i slávima prísno * so Otce´m <e i Dúxom 
Sväty´m, * pérvee úbo bezplótna ä́ko Slo´va, * posledí <e 
nas rádi voplo$éna * i umer$vléna ä́ko helove´ka * i 
voskréswa so vlástiü * ä́ko hélovekolǘbca. 

 
(5.) Гол.: §mene rádi Tvoego´ poterpéx Tä, Góspodi,  
  poterpé duwá moä´ v slóvo Tvoé, 
 Все: upová duwá moä́ na Góspoda. 

Ñowél esí vo ad, Xristé, * ä́ko<e vosxotél esí; * ispro-
vérgl esí smert# ä́ko Bog i Vladýka * i voskrésl esí 
tridnéven, * sovoskresív Adáma ot ádovyx uz i tléniä, * 
zovú$a i glagólü$a: * „Sláva voskreséniü Tvoemú, edíne 
Helovekolǘbhe.“ 

 
(4.) Гол.: Ot strá<i u´trenniä do nó$i,  
  ot strá<i u´trenniä  
 Все: da upováet Izráil# na Góspoda. 
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Ins Grab wurdest du gelegt, da du schliefest, o Herr, * und du 
erstandest am dritten Tag in Kraft als der Mächtige. * Du 
ließest mitauferstehen den Adam * aus dem Verderben des 
Todes * als der Allmächtige. 
(3.) Kantor: Denn bei dem Herrn ist Erbarmen  
  und reiche Erlösung bei ihm, 
 Alle: und er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(2.) Kantor: Lobet den Herrn, alle Heiden, 
 Alle:  ihr Völker alle, lobpreiset ihn. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(1.) Kantor: Denn festgegründet ist über uns seine Barmherzigkeit, 
 Alle:  und die Wahrheit des Herrn bleibt in Ewigkeit. 

Sticheron (aus den Minäen) 

 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle:  und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle:  und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DOGMATIKON 

Als Mutter wurdest du erkannt, Gottesgebärerin, * über der 
natürlichen Ordnung, * und doch bist du Jungfrau geblieben * 
über Verstand und Einsicht. * Das Wunder deines Gebärens * 
kann keine Zunge erklären. * Denn unfassbar ist das Emp-
fangen, o Reine, * und unbegreiflich die Weise des Gebä-
rens. * Denn wo Gott will, wird die Ordnung der Natur über-
wunden. * So flehen inständig wir alle, die erkennen, * dass 
du bist die Mutter Gottes: * Bitte um die Rettung unserer Seelen. 
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Вo gróbe polo<én byl esí ä́ko spä, Go´spodi, * i vos-
krésl esí tridnéven ä´ko si´len v kréposti, * sovoskresív 
Adáma ot tli smértnyä * ä́ko vsesílen. 
 
(3.) Гол.: µko u Góspoda mílost#,  
  i mnógoe u Negó izbavle´nie, 
 Все: i Toj izbávit Izráilä ot vsex bezzakónij egó. 

Стихира (из миней) 

(2.) Гол.: Xvalíte Góspoda, vsi äzy´cy, 
 Все: poxvalíte Ego´, vsi lǘdie. 

Стихира (из миней) 

(1.) Гол.: µko utverdi´sä mílost# Egó na nas, 
 Все: i ístina Gospódnä prebyváet vovék. 

Стихира (из миней) 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu,  
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÄÎÃÌÀÒÈÊ 

Мáti úbo poználasä esí * páhe estestvá, Bogoródice, * 
prebylá <e esí Déva * páhe slóva i rázuma, * i hudese´ 
ro<destvá Tvoegó skazáti äzýk ne mó<et. * Preslávnu 
bo sú$u zahátiü, Hi´staä, * nepostí<en est# o´braz ro<-
déniä; * idé<e bo xó$et Bog, pobe<dáetsä estestvá hin. * 
Tém<e Tä vsi Máter# Bo´<iü ve´du$e, * mólim Ti sä 
prilé<no: * molí spastísä duwám náwim. 
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ZUM STICHOS 

STICHERON ANASTASIMON 

Auferstanden bist du aus dem Grabe, * der Welt Erretter, * 
und hast mitauferweckt die Menschen * mit deinem Fleische. * 
O Herr, Ehre sei dir. 

STICHERA ALPHABETIKA 

Kantor: Der Herr ist König, er hat sich mit Herrlichkeit bekleidet;  
bekleidet hat sich der Herr mit Macht  

Alle:  und sich gegürtet. 
Ihn, der ist auferstanden von den Toten * und hat alles er-
leuchtet, * kommt, wir wollen ihn verehren! * Denn er hat uns 
befreit von der Gewaltherrschaft des Hades * durch seine Auf-
erweckung am dritten Tage * und uns geschenkt das Leben * 
und das große Erbarmen. 

Kantor: Denn gefestigt hat er den Erdkreis;  
Alle: er wird nicht wanken. 

Hinab in den Hades bist du gestiegen * und hast den Tod aus-
geplündert, o Christus. * Am dritten Tage bist du auferstan-
den * und hast uns mitauferstehen lassen, die wir preisen * 
deine allgewaltige Erweckung, * o Herr, du Menschenliebender. 

Kantor: Deinem Hause geziemt der Heilig-Ruf, o Herr, 
Alle: in die Länge der Tage. 

Furchtbar, o Herr, erschienest du, * als du lagest im Grabe 
als Schlafender. * Doch bist du erstanden am dritten Tage als 
der Mächtige * und hast mitauferstehen lassen den Adam, * 
der da ruft: Ehre deiner Auferstehung, * du allein Menschen-
liebender. 
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ÍÀ ÑÒÈÕÎÂÍÅ 

ÑÒÈÕÈÐA BOCKPECHA 

Вoskrésl esi´ iz gróba, Spáse míra, * i sovozdvígl esi´ 
helovéki s plótiü Tvoéü; * Góspodi, sláva Tebé. 

 

ÑÒÈÕÈÐÛ ÏÎ ÀËÔÀÂÈÒY 

 Гол.: Ãospód# vocari´sä, v le´potu oblehe´sä, 
oblehésä Gospód# v síl 

 Все: i prepoä́sasä. 

Вoskréswemu iz me´rtvyx * i prosvetívwemu vsä, * pri-
idíte, poklonímsä: * ot ádova bo muhi´tel#stva nas 
svobodíl est#, * Svoím tridnévnym voskreséniem 
<ivót nam darovávyj * i véliü mílost#. 

 
 Гол.: §bo utverdí vsele´nnuü, 
 Все: ä́<e ne podví<itsä. 

Вo ad sowéd, Xriste´, * smert# pleníl esí i, tridnéven 
voskrés, * nas sovoskresíl esí, * slávä$ix Tvoé vsesíl#-
noe vostánie, * Góspodi Helovekolǘbhe. 

 
 Гол.: Äómu Tvoemu´ podobáet sväty´nä, Góspodi, 
 Все: v dolgotú dnij. 

Сtráwen ävílsä esi´, Góspodi, * vo gróbe le<á ä́ko spä; * 
voskrés <e tridnéven ä́ko si´len, * Adáma sovoskresíl 
esí, zovú$a: * „Sláva voskrese´niü Tvoemú, * edíne Helo-
vekolǘbhe.“ 
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 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle: und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle: und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DERS. TON (siehe Anhang)  

 

APOLYTIKIA 

AUFERSTEHUNGS-TROPARION 

Durch dein Kreuz hast du den Tod vernichtet, * dem Schächer 
das Paradies geöffnet, * der Myrrhenträgerinnen Klagen ge-
wandelt * und deinen Aposteln aufgetragen zu verkünden, * 
dass du, Christus Gott, bist erstanden * und der Welt erwei-
sest * das große Erbarmen. 
Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 

Troparion auf den Heiligen (aus den Minäen, falls vorhanden) 

Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION ANASTASIMON DERS. TON (siehe Anhang)  
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 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, 
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  

 

OTÏÓÑÒÈÒÅËÜÍÛ 

ÒÐÎÏÀÐÜ ÂÎÑÊÐÅÑÅÍ 

Рazruwíl esí krestóm Tvoi´m smert#, * otvérzl esi´ 
razbọ´jniku raj, * mironósicam plah prelo<íl esí * i 
apóstolom propovédati povelél esí, * ä́ko voskrésl esí, 
Xristé Bó<e, * dáruäj mí́rovi * véliü mílost#. 

 
Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Dúxu. 

Тропарь святому (iz minej, esli est#) 

È nýne, i prísno, i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ OTÏÓÑÒÈÒÅËEN ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  



 
8. TON 

 

2

ZUM "HERR, ICH RUF ZU DIR" 

Wir singen 10 Stichera, davon mindestens 4, höchstens aber 7 von der Aufer-
stehung und die übrigen aus den Minäen, je nach Vorschrift des Typikons. 

STICHERA ANASTASIMA 

(10.) Kantor: Führe heraus aus dem Kerker meine Seele, 
 Alle: auf dass ich preise deinen Namen. 
Den Abendgesang und den geistigen Gottesdienst * bringen 
wir, Christus, dir dar, * denn es hat dir gefallen, * dich unser zu 
erbarmen * durch die Auferstehung. 
(9.) Kantor: Es werden auf mich warten die Gerechten, 
 Alle: bis du mir wirst vergelten. 
Herr, o Herr, verstoß uns nicht * von deinem Antlitz, * sondern 
lass es dir gefallen, * dich unser zu erbarmen * durch die Auf-
erstehung. 
(8.) Kantor: Aus der Tiefe rufe ich zu dir, o Herr, 
 Alle:  Herr, erhöre meine Stimme. 
Sei gegrüßt, heiliges Sion, * du Mutter der Kirchen, * du Wohn-
statt Gottes; * denn du hast als erste empfangen * die Ver-
gebung der Sünden * durch die Auferstehung. 

STICHERA ANATOLIKA 
(7.) Kantor: Lass deine Ohren achten  
 Alle:  auf die Stimme meines Flehens. 
Der Logos aus Gott, dem Vater, * gezeugt vor den Äonen, * 
der in den letzten Zeiten * ist Fleisch geworden aus der 
Jungfrau, * er hat aus freiem Willen * den Kreuzestod auf sich 
genommen * und errettet den Menschen, * der einstens war 
dem Tode verfallen, * durch seine Auferstehung. 

 
ÃËÀÑ 8 

 

3

ÍÀ "ÃÎÑÏÎÄÈ, ÂÎÇÇÂÀÕ" 

Мы поём 10 стихир, из них минимум 4, максимум 7 из воскресного 
октоиха, прочие из миней – в соответствии с указанием Типикона. 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCKPECHÛ 

(10.) Гол.: Èzvedí iz temnícy dúwu moü´ 
 Все: ispovédatisä ímeni Tvoemu´. 

Вehérnüü pesn# * i slovésnuü slú<bu * Tebé, Xristé, 
prinósim, * ä́ko blagovoli´l esí pomílovati nas vos-
kreséniem. 
(9.) Гол.: Mené <dut pra´vednicy, 
 Все: dónde<e vozdási mne. 

Гóspodi, Go´spodi, * ne otvér<i nas ot Tvoego´ licá, * no 
blagovolí pomílovati nas voskrese´niem. 

 
(8.) Гол.: Èz glubiný vozzva´x k Tebé, Góspodi, 
 Все: Góspodi, uslýwi glas moj. 

Рádujsä, Sióne svätýj, * máti cerkvéj, Bó<ie <ilí$e, * 
ty bo priä́l esí pérvyj * ostavlénie grexóv voskreséniem. 

 

ÑÒÈÕÈÐÛ BOCTO×HÛ 

(7.) Гол.: Äa bu´dut u´wi Tvoi´ 
 Все: vnémlü$e glásu moléniä moegó. 

©<e ot Bo´ga Otca´ Slóvo, * pré<de vek ró<dweesä, * v 
poslédnää <e vremená * Tóe<de ot Neiskusobráhnyä vo-
pló$weesä vo´leü, * raspä́tie smértnoe preterpe´ * i 
drévle umer$vlénnago helovéka * spasé Svoím voskre-
séniem. 



8. TON 
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(6.) Kantor: Wenn du achthaben wolltest auf die Missetaten,  
  Herr, o Herr, wer könnte dann bestehn? 
 Alle: Aber bei dir ist Versöhnung. 
Deine Auferstehung von den Toten * lobpreisen wir, o Chris-
tus, * durch die du hast befreit * das Geschlecht des Adam * 
aus der Gewaltherrschaft des Hades * und hast der Welt als 
Gott geschenkt * das ewige Leben * und das große Erbarmen. 
(5.) Kantor: Um deines Namens willen harre ich auf dich, o Herr, 
  meine Seele harret auf dein Wort, 
 Alle: meine Seele hoffte auf den Herrn. 
Ehre dir, Christus Erretter, * einziggezeugter Sohn Gottes, * 
ans Kreuz geschlagen * und auferstanden aus dem Grabe * 
am dritten Tage! 
(4.) Kantor: Von der Morgenwache bis zur Nacht,  
  von der Morgenwache an 
 Alle: hoffe Israel auf den Herrn. 
Dich, o Herr, lobpreisen wir, * der du freiwillig um unsert-
willen * hast das Kreuz erduldet, * und wir fallen vor dir nieder, * 
allmächtiger Erretter. * Verstoß uns nicht von deinem Antlitz, * 
sondern erhöre und rette uns * durch deine Auferstehung, * 
du Menschenliebender. 
(3.) Kantor: Denn bei dem Herrn ist Erbarmen  
  und reiche Erlösung bei ihm, 
 Alle: und er wird Israel erlösen von allen seinen Sünden. 

Sticheron (aus den Minäen) 

(2.) Kantor: Lobet den Herrn, alle Heiden, 
 Alle:  ihr Völker alle, lobpreiset ihn. 

Sticheron (aus den Minäen) 

ÃËÀÑ 8 
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(6.) Гол.: @$e bezzako´niä názriwi,  
  Góspodi, Góspodi, kto postoi´t? 
 Все: Àko u Tebe´ ohi$énie est#. 

©<e iz mértvyx Tvoé voskresénie slavoslóvim, Xristé, * 
ím<e svobodíl esí adámskij rod ot ádova muhítel#stva * 
i darovál esí mírovi ä́ko Bog <izn# véhnuü * i véliü 
mílost#. 

(5.) Гол.: §mene rádi Tvoego´ poterpéx Tä, Góspodi,  
  poterpé duwá moä´ v slóvo Tvoé, 
 Все: upová duwá moä́ na Góspoda. 

Ñláva Tebé, Xristé Spáse, * Sýne Bó<ij Edinoródnyj, * 
prigvozdívyjsä na kresté * i voskresy´j iz gróba tri-
dnéven. 

(4.) Гол.: Ot strá<i u´trenniä do nó$i,  
  ot strá<i u´trenniä  
 Все: da upováet Izráil# na Góspoda. 

Tebé slávim, Góspodi, * vóleü nas ra´di krest preter-
pévwago, * i Tebé poklanàemsä, vsesíl#ne Spáse; * ne ot-
vér<i nas ot lica´ Tvoegó, * no uslýwi i spasi´ ny vos-
kreséniem Tvoím, Helovekolü´bhe. 

 
(3.) Гол.: µko u Góspoda mílost#,  
  i mnógoe u Negó izbavle´nie, 
 Все: i Toj izbávit Izráilä ot vsex bezzakónij egó. 

Стихира (из миней) 

(2.) Гол.: Xvalíte Góspoda, vsi äzy´cy, 
 Все: poxvalíte Ego´, vsi lǘdie. 

Стихира (из миней) 
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(1.) Kantor: Denn festgegründet ist über uns seine Barmherzigkeit, 
 Alle:  und die Wahrheit des Herrn bleibt in Ewigkeit. 

Sticheron (aus den Minäen) 

 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle:  und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle:  und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DOGMATIKON 

Der König der Himmel * ist aus Menschenliebe erschienen 
auf Erden * und hat mit den Menschen Umgang gepflogen. * 
Denn aus der reinen Jungfrau * hat er Fleisch angenommen * 
und ist aus ihr hervorgegangen. * Mit der Annahme des Flei-
sches ist er der eine Sohn, * zweifach in der Natur, * doch 
nicht in der Person. * So verkünden wir ihn in Wahrheit * als 
vollkommenen Gott und vollkommenen Menschen * und be-
kennen ihn als Christus, unsern Gott. * Ihn bitte, jungfräuliche 
Mutter, * dass Erbarmen finden unsere Seelen. 

 

ÃËÀÑ 8 
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(1.) Гол.: µko utverdi´sä mílost# Egó na nas, 
 Все: i ístina Gospódnä prebyváet vovék. 

Стихира (из миней) 

 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu,  
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÄÎÃÌÀÒÈÊ 

Öar# nebe´snyj * za helovekolǘbie na zemlí ävísä * i s 
helovéki po<ivé; * ot Dévy bo hístyä plot# prie´myj * 
i iz Neä́ prowédyj s vospriä´tiem, * Edín est# Syn, 
sugúb estestvóm, * no ne ipostásiü. * Tém<e soverwénna 
Togó Bóga * i soverwénna helovéka voi´stinnu propo-
védaü$e, * ispovéduem Xristá Bóga náwego; * Egó<e 
molí, Máti Beznevéstnaä, * pomílovatisä duwám náwim. 
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ZUM STICHOS 

STICHERON ANASTASIMON 

Ans Kreuz bist du, o Jesus, hinaufgestiegen, * der du herabge-
stiegen bist aus dem Himmel, * du bist gekommen zum Tode, * 
du, das unsterbliche Leben, * zu denen im Dunkel, du, das 
wahre Licht, * zu den Gefallenen, du, die Auferstehung aller. * 
Unsere Erleuchtung und unser Erretter, * dir sei die Ehre. 

STICHERA ALPHABETIKA 

Kantor: Der Herr ist König, er hat sich mit Herrlichkeit bekleidet;  
bekleidet hat sich der Herr mit Macht  

Alle:  und sich gegürtet. 
Christus lasst uns lobpreisen, * der erstanden ist von den 
Toten. * Denn er hat angenommen eine Seele und einen Leib * 
und sie voneinander getrennt durch das Leiden. * Als nun 
hinabstieg in den Hades * die unversehrte Seele, * da beraubte 
er ihn. * Im Grabe aber schaute nicht die Verwesung * der hei-
lige Leib des Erlösers unserer Seelen. 

Kantor: Denn gefestigt hat er den Erdkreis;  
Alle: er wird nicht wanken. 

Mit Psalmen und Hymnen * preisen wir deine Auferste-
hung * von den Toten, o Christus. * Durch sie hast du uns frei 
gemacht * von der Gewaltherrschaft des Hades * und als Gott 
geschenkt das ewige Leben * und das große Erbarmen. 

Kantor: Deinem Hause geziemt der Heilig-Ruf, o Herr, 
Alle: in die Länge der Tage. 

ÃËÀÑ 8 
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ÍÀ ÑÒÈÕÎÂÍÅ 

ÑÒÈÕÈÐA BOCKPECHA 

Bozwél esí́ na krest, Iisúse, * sniswédyj s nebesé; * 
priwél esí na smert#, >ivoté bezsmértnyj, * k sú$im 
vo t#me – svet ístinnyj, * k pádwim – vsex voskrese´-
nie. * Prosve$énie i Spáse naw, sláva Tebé. 

 

ÑÒÈÕÈÐÛ ÏÎ ÀËÔÀÂÈÒY 

 Гол.: Ãospód# vocari´sä, v le´potu oblehe´sä, 
oblehésä Gospód# v síl 

 Все: i prepoä́sasä. 

Xristá slavoslóvim, voskréswago ot mértvyx: * dúwu 
bo i télo priém, * strásti otoboü´du otsehé. * Prehístej 
úbo duwí, vo ad sowédwej, egó<e i pleni; * vo gróbe <e 
istléniä ne víde svätóe télo * izbávitelä duw náwix. 

 
 
 Гол.: §bo utverdí vsele´nnuü, 
 Все: ä́<e ne podví<itsä. 

Ïsalmý i pésn#mi slavoslóvim, Xristé, * ot mértvyx 
Tvoé voskrese´nie, * ím<e nas svobodi´l esí muhi´tel#st-
va ádova * i ä́ko Bog darovál esí <izn# ve´hnuü * i véliü 
mílost#. 

 Гол.: Äómu Tvoemu´ podobáet sväty´nä, Góspodi, 
 Все: v dolgotú dnij. 
 



8. TON 
 

10

Du Gebieter über alles, * unbegreiflicher Schöpfer des Him-
mels und der Erde, * durch das Kreuzesleiden * hast du für 
mich die Leidenschaftslosigkeit erworben. * Da du das Grab 
hast angenommen * und bist auferstanden in Herrlichkeit, * 
hast du mit allgewaltiger Hand * mitauferweckt den Adam. * 
Ehre sei deiner Erweckung am dritten Tage, * durch welche 
du uns hast gegeben * das ewige Leben * und die Vergebung 
der Sünden * als der einzig Barmherzige. 
 Kantor: Ehre sei dem Vater und dem Sohne  
 Alle: und dem Heiligen Geiste. 

Sticheron (Doxastikon aus den Minäen, falls vorhanden) 

 Kantor: Jetzt und immerdar  
 Alle: und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION DERS. TON (siehe Anhang)  

 

APOLYTIKIA 

AUFERSTEHUNGS-TROPARION 

Aus der Höhe bist du herabgestiegen, o Barmherziger, * hast 
das dreitägige Grab angenommen, * um uns von den Leiden 
zu befreien. * Du unser Leben und unsere Auferstehung, Herr, 
Ehre sei dir! 
Ehre sei dem Vater und dem Sohne und dem Heiligen Geiste. 

Troparion auf den Heiligen (aus den Minäen, falls vorhanden) 

Jetzt und immerdar und in alle Ewigkeit. Amen. 

THEOTOKION ANASTASIMON DERS. TON (siehe Anhang)  

ÃËÀÑ 8 
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O Vladýko vsex, neposti<íme * Tvórhe nebesé i zemlí, * 
krestóm postradávyj, * mne bezstrástie istohíl esí; * 
pogrebénie <e priém i voskrés vo sláve, * sovoskresíl 
esí Adáma rukóü vsesíl#noü. * Sláva Tvoemú tridnév-
nomu vostániü, * ím<e darovál esí nam véhnuü <izn# * 
i ohi$énie grexóv * ä́ko edín blagoutro´ben. 

 
 
 Гол.: Ñláva Otcu´, i Sýnu, 
 Все: i Svätómu Dúxu. 

Стихира (сlavnik iz minej, esli est#) 

 Гол.: È nýne, i prísno,  
 Все: i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  

 

OTÏÓÑÒÈÒÅËÜÍÛ 

ÒÐÎÏÀÐÜ ÂÎÑÊÐÅÑÅÍ 

C vysoty´ snizwél esí, Blagoutróbne, * pogrebénie priä́l 
esí tridnévnoe, * da nas svobodíwi strastéj; * >ivote ´ 
i Voskresénie náwe, Góspodi, sláva Tebé. 

 
Ñláva Otcu´, i Sýnu, i Svätómu Dúxu. 

Тропарь святому (iz minej, esli est#) 

È nýne, i prísno, i vo véki vekóv. Amín#. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÅÍ OTÏÓÑÒÈÒÅËEN ÃËAC TOÉÆE (см. приложение)  



 
THEOTOKIA ZUM STICHOS 

  

2

1. TON  

Siehe, es hat sich erfüllt die Weissagung des Isaïas: * Als 
Jungfrau hast du geboren * und bist es nach der Geburt ge-
blieben wie vor der Geburt. * Denn Gott war der Geborene, * 
weshalb er auch erneuerte die natürlichen Geschöpfe. * So 
übersieh denn nicht die Flehrufe deiner Knechte, * die sie dir 
darbringen in deinem Heiligtum, * sondern hab Erbarmen mit 
deinen Dienern, * die du trägst den Barmherzigen auf deinen 
Armen, * und bitte, dass errettet werden unsere Seelen. 

2. TON  

O des unerhörten Wunders * aller Wunder von einst! * Denn 
wer hat erfahren von einer Mutter, * die ohne Mann hat ge-
boren * und auf den Armen ihn hat getragen, * der da umfasst 
die ganze Schöpfung? * Gottes Wille ist das Geborene. * Ihn 
hast als Kind du getragen * auf deinen Armen, o Allreine. * Da 
du als Mutter kannst frei zu ihm sprechen, * höre nicht auf zu 
bitten * für jene, welche dich ehren, * dass er sich erbarme * 
und unsere Seelen errette. 

3. TON  

Samenlos hast du aus dem göttlichen Geiste * empfangen 
nach dem Willen des Vaters * den Sohn Gottes, der ist aus 
dem Vater * ohne Mutter vor den Äonen. * Ihn hast du gebo-
ren, * der um unsertwillen aus dir ist geworden * dem Fleische 
nach ohne Vater, * und hast als Kindlein ihn mit Milch ge-
stillt. * So bitte ohne Unterlass um Erlösung * unsrer Seelen 
aus Gefahren. 

 
ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÍÛ·ÍÀ·ÑÒÈÕÎÂÍÅ  

  

3

ÃËÀÑ 1 

Ce, ispólnisä Isáiino prorehénie: * Déva bo rodilá esí * 
i po ro<destvé ä́ko pré<de ro<destva´ prebylá esí, * 
Bog bo be ro<déjsä, * tém<e i estestva´ novopresehé. * 
No, o Bogomáti, * moléniä Tvoíx rabo´v, v Tvoe´m xráme 
prinosímaä Tebé, ne prézri, * no, ä́ko blagoutro´bnago 
Tvoíma ruka´ma nosä́$i, * na Tvoä́ rabý umilosérdisä * i 
molí spastísä duwám náwim. 
 

ÃËÀÑ 2 

O hudesé nóvago vsex drévnix hude´s! * Kto bo pozna´ 
Máter#, bez mú<a ró<dwuü * i na rukú nosä´$uü vsü 
tvar# soder<á$ago? * Bo´<ie est# izvolénie ro´<dwee-
sä. * Egó<e ä́ko Mladénca, Prehístaä, * Tvoíma rukáma 
nosívwaä * i máterne derznove´nie k Nému imú$aä, * ne 
prestáj, molä́$i o htu´$ix Tä * u$édriti i spasti´ dúwi 
náwa. 

 

ÃËÀÑ 3 

Áez sémene ot Bo<e´stvennago Du´xa, * vóleü <e Ótheü 
zahalá esí Sy´na Bó<iä, * ot Otcá bez ma´tere pré<de 
vek sú$a; * nas <e rádi iz Tebe´ bez otca´ by´vwa * plótiü 
rodilá esí * i Mladénca mleko´m pitála esí. * Tém<e ne 
prestáj molíti * izbávitisä ot bed duwám náwim. 
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4. TON  

Neige dich zu den Bitten * deiner Diener, du ganz ohne 
Tadel, * setz ein Ende den Erhebungen unserer Nöte * und be-
freie uns aus aller Bedrängnis. * Denn dich allein besitzen wir * 
als sicheren und zuverlässigen Anker, * und wir haben deinen 
Beistand. * Mögen wir nicht zuschanden werden, Gebieterin, * 
wenn wir uns an dich wenden: * Eile, für jene zu flehen, * die 
voll Vertrauen zu dir rufen: * Sei gegrüßt, Gebieterin, * du aller 
Hilfe, Freude und Schutz * und du Rettung unserer Seelen. 

5. TON  

Tempel und Pforte bist du, Palast und Thron des Königs, * 
allehrwürdige Jungfrau, * durch welche Christus, der Herr, mein 
Erlöser, * denen erschienen ist, die schliefen im Dunkel, * als 
die Sonne der Gerechtigkeit, * um jene zu erleuchten, * die er 
mit seiner Hand hatte geschaffen * nach seinem eigenen 
Bilde. * So bitte ohne Unterlass, du Allbesungene, * die du 
mütterlichen Freimut bei ihm besitzest, * dass errettet werden 
unsere Seelen. 

6. TON  

Mein Schöpfer und Erlöser, * Christus, der Herr, * der hervor-
ging, Allreine, aus deinem Schoße, * bekleidet mit meiner 
Natur, * er hat befreit den Adam * vom Fluche der Vorzeit. * So 
rufen wir dir, Allreine, * als der Mutter Gottes und wahrhaften 
Jungfrau, * ohne zu verstummen, * das 'Sei gegrüßt' des 
Engels: * Sei gegrüßt, Gebieterin, * Schutz, Schirm und Er-
rettung * unserer Seelen. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÍÛ·ÍÀ·ÑÒÈÕÎÂÍÅ 
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ÃËÀÑ 4 

Ïrízri na molénie Tvoi´x rab, Vseneporóhnaä, * 
utolä́ü$i lǘtaä na ny vostániä, * vsä́kie sko´rbi nas 
izmenä́ü$i: * Tä bo edínu tvérdoe i izvéstnoe utver<-
dénie ímamy * i Tvoé predstátel#stvo stä<a´xom, * da 
ne postydímsä, Vladýhice, Tä prizyváü$ii; * pot$ísä 
na umolénie – Tebé vérno vopiü´$ix: * „Rádujsä, 
Vladýhice, vsex Pómo$e, Rádoste, i Pokro´ve * i Spa-
sénie duw náwix.“ 

 

ÃËÀÑ 5 

Xram i dver# esí, * paláta i prestól Carév, * Dévo 
Vsehestnáä, * Éü<e izbávitel# moj, Xristós Gospód#, * 
vo t#me spä́$im ävísä, * Sólnce syj právdy, * prosve-
títi xotä́, ä́<e sozdá po óbrazu Svoemú rukóü Svoéü. * 
Tém<e, Vsepétaä, * ä́ko máterne derznovénie k Nemú 
stä<ávwaä, * neprestánno molí spastísä duwám náwim.  

 

ÃËÀÑ 6 

Tvoréc i izbávitel# moj, Prehístaä, * Xristós 
Gospód#, iz Tvoíx lo<ésn prowéd, * v mä obolkíjsä, * 
pérvyä kĺätvy Adáma svobodi´. * Tém<e Ti, Vsehístaä, * 
ä́ko Bó<ii Máteri <e i Déve * voístinnu vopíem 
nemólhno: * „Rádujsä,“ – ángel#ski, – „rádujsä, 
Vladýhice, * predstátel#stvo, i pokróve, * i spasénie 
duw náwix.“ 
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7. TON  

Unter deinen Schutz, o Gebieterin, * fliehen wir Erd-
geborenen alle und rufen zu dir: * Gottesgebärerin, du unsere 
Hoffnung, * erlöse uns alle aus unermesslichen Missetaten * 
und errette unsre Seelen. 

8. TON  

Unvermählte Jungfrau, * die du Gott unsagbar empfangen 
im Fleische, * Mutter Gottes, des Höchsten, * nimm an, du 
ganz ohne Tadel, * die Bitten deiner Diener. * Allen erwirkest 
du Reinigung * von den Vergehen. * Nimm jetzt unser Flehen 
an und bitte, * dass wir alle Errettung finden. 

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÍÛ·ÍÀ·ÑÒÈÕÎÂÍÅ 
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ÃËÀÑ 7 

Ïod krov Tvoj, Vlady´hice, * vsi, zemnoródnii, pri-
begáü$e, vopiém Ti: * „Bogoródice, upovánie na´we, * 
izbávi ny ot bezmérnyx pregrewénij * i spasí dúwi 
náwa.“ 

ÃËÀÑ 8 

Áeznevéstnaä De´vo, * Ä́́<e Bóga neizrehénno zahénwi 
plótiü, * Máti Bo´ga vy´wnägo, * Tvoíx rabóv mol#by´ 
priimí, Vseneporóhnaä, * vsem podaǘ$i ohi$énie pre-
grewénij; * nýne náwa moléniä prie´mlü$i, * molí 
spastísä vsem nam.  
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1. TON  

Als Gabriel zu dir sprach das 'Sei gegrüßt', * da wurde 
Fleisch, o Jungfrau, mit dem Rufe * der Gebieter über alles in 
dir, der heiligen Lade, * wie es gesagt hatte der gerechte 
David. * Erzeigt wurdest du weiter als die Himmel, * die du 
hast hervorsprießen lassen deinen Schöpfer. * Ehre dem, der 
in dir siegte, * Ehre dem, der aus dir hervorging, * Ehre dem, 
der uns befreite durch dein Gebären. 

2. TON  

Deine Mysterien, Gottesgebärerin, * sind alle über dem Ver-
stehn * und alle hochgepriesen. * Durch die Reinheit ver-
siegelt * und durch die Jungfräulichkeit bewahrt, * wirst du 
erkannt als Mutter, der fremd ist alle Lüge, * da du gebọren den 
wahren Gott. * Ihn bitte, dass gerettet werden unsere Seelen. 

3. TON  

Dich, die da vermittelt das Heil unseres Geschlechtes, * 
besingen wir, Gottesgebärerin Jungfrau. * Denn im Fleische, 
das er aus dir angenommen, * unterzog sich dein Sohn und 
unser Gott * durch das Kreuz dem Leiden * und erlöste uns 
aus dem Verderben * als der Menschenliebende. 

4. TON  

Das von Ewigkeit verborgene, * selbst den Engeln unbekannte 
Mysterium, * wird durch dich, Gottesgebärerin, * denen auf 
Erden geoffenbart: * Gott, der Fleisch wird in unvermischter 
Einigung * und das Kreuz freiwillig für uns auf sich nimmt. * 
So richtet er wieder auf * den Erstgeschaffenen * und rettet 
uns vom Tode. 

 
ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÍÛ·ÍÀ·ÎÒÏÓÑÒÈÒÅËÍÛ 
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ÃËÀÑ 1 

Ãavriílu, ve$ávwu Tebé, Dévo: „Rádujsä,“ – * so glásom 
voplo$áwesä vsex Vlady´ka * v Tebé, svätém kivóte, * 
ä́ko<e rehe´ právednyj Davi´d; * ävílasä esi´ wírwaä 
nebés, * ponosívwi zi<dítelä Tvoegó. * Sláva vsél#we-
musä v Tä, * sláva prowédwemu iz Tebe´, * sláva svobo-
dívwemu nas ro<destvóm Tvoím. 

 

ÃËÀÑ 2 

Bsä páhe smýsla, * vsä preslávnaä Tvoä́, Bogoródice, 
táinstva, * histoté zapehátannoj i de´vstvu xranímu, * 
Máti poználasä esi´ neló<na, * Bóga ro´<dwi ístinnago; * 
Togó molí spastísä duwám náwim. 

 

ÃËÀÑ 3 

Tä, xodátajstvovavwuü spase´nie róda náwego, * vos-
peváem, Bogoródice De´vo: * plótiü bo, ot Tebe ´ vospriä́-
toü, Syn Tvoj i Bog naw, * krestóm vospriím strást#, * 
izbávi nas ot tli ä́ko helovekolü´bec. 
 

ÃËÀÑ 4 

©<e ot véka utaénnoe * i ángelom nesve´domoe ta´inst-
vo * Tobóü, Bogoro´dice, sú$im na zemlí ävísä: * Bog, v 
neslítnom soedinénii voplo$a´em * i krest vo´leü nas 
rádi vospriím, * ím<e voskresív pervozdánnago, * spasé 
ot smérti dúwi náwa. 
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5. TON  

Sei gegrüßt, des Herren undurchschreitbare Pforte. * Sei ge-
grüßt, Mauer und Schutz derer, die eilen zu dir. * Sei gegrüßt, 
vom Sturm nicht heimgesuchter Hafen, * du vom Manne Unbe-
rührte. * Die du geboren deinen Schöpfer und Gott, * lass nicht 
ab, zu bitten für jene, * die dein Gebären besingen und ehren. 

6. TON  

Der die Gepriese du nanntest deine Mutter, * schrittest zum 
Leiden aus freiem Willen * und strahltest auf am Kreuze, * da du 
aufsuchen wolltest den Adam, * und sprachest zu den Engeln: * 
Freut euch mit mir, denn es ward gefunden * die verlorene 
Drachme. * Der du alles weise hast angeordnet, Ehre sei dir! 

7. TON  

Als Hort unsrer Auferstehung * führe herauf aus der Grube 
und dem Abgrund der Vergehen * jene, die auf dich, Allbe-
sungene, vertrauen, * denn du hast gerettet, die schuldig sind 
der Sünde, * da du geboren die Rettung, * du Jungfrau vor 
dem Gebären und im Gebären Jungfrau * und nach dem 
Gebären wiederum Jungfrau. 

8. TON  

Der du für uns gebọren aus der Jungfrau * und die Kreuzigung 
erduldet, o Guter, * der du im Tọde dem Tọd entrissen die 
Beute * und als Gọtt die Ạuferstehung gezeigt: * Verachte nicht, 
die du gebildet mit eigener Hand. * Erweise deine Menschen-
liebe, Barmherziger. * Nimm an die Gọttesgebạ̈rerin, die dich 
gebar, da sie für uns bittet! * Und rette, unser Erretter, das 
Volk, das der Verzweiflung ist anheimgefallen!  

ÁÎÃÎÐÎÄÈ×ÍÛ·ÍÀ··ÎÒÏÓÑÒÈÒÅËÍÛ 11

ÃËÀÑ 5 

Pádujsä, Dvére Gospódnä neproxodímaä. * Rádujsä, 
Stenó i Pokróve pritekáü$ix k Tebe´. * Rádujsä, ne-
obureváemoe Prista´ni$e i Neiskusobra´hnaä, * ró<dwaä 
plótiü Tvorcá Tvoegó i Bóga; * molä́$i, ne oskudeváj o 
vospeváü$ix * i klánäü$ixsä ro<destvu´ Tvoemú. 

ÃËÀÑ 6 

Álagoslovénnuü narekíj Tvoǘ Máter#, * priwél esí na 
strast# vól#nym xoténiem, * vozsiä́v na kreste´, vzys-
káti xotä́ Adáma, * glagólä a´ngelom: * „Srádujtesä Mne, 
ä́ko obrétesä pogíbwaä dráxma.“ – * Vsä mu´dre ustro´i-
vyj Bó<e naw, sláva Tebé. 

ÃËÀÑ 7 

µko náwego voskreséniä sokróvi$e, * na Tä nadéü$iä-
sä, Vsepe´taä, * ot róva i glubiny´ pregrewénij vozvedi´: * 
Ty bo povi´nnyä grexú spasla´ esí, * ró<dwi spasénie 
náwe, * Ä<e pré<de ro<destva´ Déva, i v ro<destve´ 
Déva, * i po ro<destvé páki prebyváewi Déva. 

 

ÃËÀÑ 8 

§<e nas rádi ro<de´jsä ot De´vy * i, raspä́tie pre-
terpév, Blagíj, * isprovérgij smértiü smert# * i vos-
kresénie ävléj ä́ko Bog, * ne prézri, ä´<e sozdál esí 
rukóü Tvoe´ü; * ä́vi helovekolü ´bie Tvoe´, Mílostive; * 
priimí ró<dwuü Tä Bogoródicu, molä́$uüsä za ny, * i 
spasí, Spáse naw, lǘdi otháännyä.  




